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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs,
in den letzten Wochen gab es leider einige sehr ernst zu nehmende Vorfälle 
in unserem neuen „Stadtpark Eberich“! Jugendliche attackierten ein junges 
Mädchen und verunsicherten Spaziergänger durch „auffrisierte“ E-Roller! 
Gleich vorweg – jeder einzelne Vorfall ist völlig inakzeptabel und hat auch 
strafrechtliche Konsequenzen, um die sich die Polizei bereits kümmert. 

Gleichzeitig kann es aber nicht dazu führen, dass alle E-Roller Benutzerinnen 
und Benutzer pauschal verdächtigt und verunglimpft werden! Viele Jugend-
liche und auch ältere Rollerbenutzer fahren vorbildlich und halten sich an 
die gesetzlichen Regeln. Es sind, wie immer Einzelne, die glauben, dass für 
sie eigene Gesetze gelten. Ich möchte die Gelegenheit aber auch nützen, 
die Gesamtverantwortung von uns allen anzusprechen. Es hilft niemandem, 
wenn wir in sozialen Medien alle Jugendlichen – egal welcher Herkunft – 
pauschal verurteilen, zu Selbstjustiz aufrufen oder parteipolitisch missbrau-
chen. Wir sind alle gefordert, hinzusehen und mitzuhelfen!

Genau deshalb habe ich zu einem Informationsabend für alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger, Eltern, Großeltern und natürlich auch Jugendliche 
eingeladen. Dieser wird am 8. Juni um 18.30 Uhr im Rathaus stattfinden und 

wer dabei sein möchte, meldet sich bitte im Rathaus bzw. per E-Mail unter eva.zach@ebreichsdorf.at an. 

An diesem Infoabend wollen wir klar die verschiedenen Aufgaben und Verantwortungsbereiche zwischen Eltern, Schule, 
Gemeinde, Jugendarbeit und Polizei aufzeigen und gemeinsam über weitere Maßnahmen diskutieren, wie wir das 
Zusammenleben in unserer Stadt möglichst sicher und vor allem gewaltfrei für alle Bürgerinnen und Bürger gestalten 
können.

Mir ist wichtig, dass alle Jugendlichen und alle Bürgerinnen und Bürger gleich sind, egal ob sie bei uns geboren oder 
irgendwann zugezogen sind. Für alle sollen die gleichen Rechte und Pflichten gelten und wenn man sich nicht an unsere 
Gesetze hält, dann müssen entsprechende Schritte durch die Polizei und die Justiz folgen! Ich halte daher hetzerische 
und/oder ausländerfeindliche Artikel und Postings für völlig deplatziert und appelliere an alle, in sachlicher und inhalt-
licher Art mitzuhelfen, auf die Wenigen einzuwirken, die unser gemeinsames Zusammenleben gerade erschweren. 

Wenn man manche Artikel verfolgt hat, bekam man den Eindruck, dass Ebreichsdorf das Zentrum von Gewalt, Hass und 
Brutalität wäre. Dies ist nicht der Fall! Wir sind nicht sicherer, aber auch nicht gefährlicher als jede andere Gemeinde in 
Österreich. Mit genau denselben Herausforderungen wie überall anders auch. Was wir aber auch nicht dürfen, ist Weg-
schauen! Wenn Sie Straftaten beobachten, wenn Sie Vandalismus bemerken, wenn Sie Jugendliche sehen, die andere 
belästigen, dann bringen Sie diese ausnahmslos zur Anzeige. Unsere Polizei kann nicht überall gleichzeitig sein und ist 
daher auch auf unsere Unterstützung – in Form von Anzeigen – angewiesen. Ich darf auch an die Erziehungsberechtig-
ten appellieren, mit ihren Kindern über die Vorfälle der letzten Wochen zu sprechen, sie zu sensibilisieren und auch über 
etwaige Konsequenzen aufzuklären. Auch wir werden das in unseren Schulen und über unsere Jugend-Sozialarbeiter 
machen!

Ich bin selber Vater einer Tochter und kann die Sorgen natürlich völlig nachvollziehen und nehme diese genauso ernst! 
Und genau deshalb möchte ich gemeinsam mit Ihnen an einer Verbesserung des Miteinanders in unserer Stadt arbei-
ten. 

Ich bin überzeugt, dass wir auch in Zukunft in unserer Stadt ein gedeihliches Zusammenleben sicherstellen können, 
wenn wir alle unsere Verantwortung wahrnehmen. 

Ich wünsche Ihnen einen guten Start in den Sommer und freue mich auf persönliche Gespräche bei den zahlreichen 
Veranstaltungen in unserer Stadt!

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Sicherheit geht uns alle an!

Ihr

Abg. z. NR Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf: Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr
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Spatenstich für das neue MFZ in Ebreichsdorf� www.tt-immobilienholding.at

Mit der Errichtung eines modernen Multifunktionszen-
trums entsteht in Ebreichsdorf ein zukunftsweisendes Pro-
jekt, welches Arbeiten, Einkaufen, Freizeit und Tourismus 
an einem zentralen Standort vereint.

Das Projekt verfolgt das Ziel, einen lebendigen Treff-
punkt für Bewohnerinnen und Bewohner, Unternehmen 
sowie Besucherinnen und Besucher der Region zu schaf-
fen. Durch die Kombination unterschiedlicher Nutzungen 
entsteht ein vielseitiges Areal mit hoher Aufenthaltsquali-
tät und nachhaltigem Mehrwert für die Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf.

„Mit diesem Multifunktionszentrum schaffen wir einen 
modernen Standort, der Wirtschaft, Freizeit und Dienst-
leistung miteinander verbindet. Gleichzeitig stärken wir die 
regionale Infrastruktur und schaffen neue Arbeitsplätze“, 
erklärt Alexander Török, Geschäftsführer der T.T. Immobi-
lien Holding GmbH.

Vielfältiges Angebot an einem Standort:
•	 Im Erdgeschoß entstehen moderne Handelsflächen 

mit neuen Filialen von Deichmann und Müller. Ergänzt 
werden diese durch kulinarische Angebote der Bäckerei 
Felber.

•	 Das erste Obergeschoß bietet ein Hotel für Geschäfts-
reisende sowie Touristen des Betreibers „eee-Hotel“ 
sowie ein Fitnessstudio der „Speedfit“-Gruppe.

•	 Im 2. Obergeschoß werden flexible Büroflächen für 
Unternehmen, Dienstleister und Start-ups unter der 
Marke „Regus“, dem größten Shared-Office-Anbieter in 
Österreich, zur Vermietung errichtet. Interessenten kön-
nen sich gerne direkt beim Bauträger oder beim Regus-
Headoffice in Wien melden.

Nachhaltigkeit und regionale Wertschöpfung
Bereits bei der Planung wurde großer Wert auf Nach-

haltigkeit, Energieeffizienz und moderne Architektur 
gelegt. Neben einer klimafreundlichen Bauweise sind auch 
attraktive Grün- und Aufenthaltsflächen 
vorgesehen, die das neue Zentrum zu 
einem offenen und lebendigen Begeg-
nungsort machen.

Stärkung des Standorts Ebreichs-
dorf

Mit dem Multifunktionszentrum 
entwickelt sich Ebreichsdorf weiter 
zu einem attraktiven Wirtschafts- und 
Lebensstandort im südlichen Nieder-
österreich. Die Verbindung aus moder-
ner Infrastruktur, vielseitigem Angebot 
und nachhaltiger Planung soll sowohl 
die Lebensqualität der Bevölkerung 
erhöhen als auch neue wirtschaftliche 
Perspektiven eröffnen.

„Mit dem Spatenstich am 13. Mai 
2026 ist der erste wichtige Schritt 
getan. Jetzt werden wir gemeinsam mit 
den ausführenden Firmen unser Bes-
tes geben und freuen uns auf die Eröff-

nung im Frühjahr/Sommer 2027!“, führt Oliver Werinos, 
Geschäftsführer der T.T. Immobilien Holding GmbH, aus.

„Das neue Multifunktionszentrum ist ein wichtiger 
Impuls für die Weiterentwicklung unseres Wirtschafts-
standortes Ebreichsdorf. Die Kombination aus Handel, 
Dienstleistung, Tourismus und Freizeit schafft nicht nur 
neue Arbeitsplätze und Infrastruktur, sondern stärkt auch 
die Attraktivität unserer Stadt nachhaltig. Es freut mich 
besonders, dass hier ein modernes und zukunftsorientier-
tes Projekt umgesetzt wird“, betont Bürgermeister Abg. z. 
NR Wolfgang Kocevar.� ■
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AKTUELL

Was braucht unsere 
Jugend in Ebreichs-
dorf, Schranawand, 
Unterwaltersdorf und 
Weigelsdorf? Vom 
1. bis zum 30. Juni 

2026 haben alle jungen Bewohnerin-
nen und Bewohner zwischen 14 und 
22 Jahren das Wort.

Ebreichsdorf ist eine Stadt in Bewe-
gung – und wir wollen sicherstellen, 
dass sie sich in die richtige Richtung 
entwickelt. Unter dem Motto „Sag uns, 
was zählt!“ startet die Stadtgemeinde 
im Juni eine umfassende Online-
Umfrage, die sich gezielt an die junge 
Generation richtet. Wir möchten nicht 
über eure Köpfe hinweg entscheiden, 
sondern unsere Stadt gemeinsam mit 
euch gestalten. Eure Sichtweise auf 
unseren Lebensraum ist uns dabei 
besonders wichtig, denn ihr seid die-
jenigen, die Ebreichsdorf jeden Tag 
erleben und mit Leben füllen.

Anstatt uns auf feste Vorgaben zu 
verlassen, möchten wir erfahren, was 
euch in eurem Alltag wirklich bewegt. 
Welche Angebote fehlen euch? Was 
könnte in unserer Stadt besser laufen 
und wo seht ihr Entwicklungspotenzial 

für ein attraktiveres 
Umfeld? Eure Rück-
meldungen geben uns 
einen direkten Einblick 
in eure Bedürfnisse 
und helfen uns dabei, 
die richtigen Prioritä-
ten für die kommenden 
Jahre zu setzen. Jede 
Meinung zählt und 
hilft uns, zielgerichtet 
an einem lebenswer-
ten Ebreichsdorf für 
alle Altersgruppen zu 
arbeiten.

Die Teilnahme dau-
ert nur etwa 2 Minuten. 
Deine Angaben sind 
anonym und fließen 
direkt in unsere Pla-
nungen ein. Als klei-
nes Dankeschön ver-
losen wir unter allen 
Teilnehmern 5x McDo-
nald‘s Gutscheine!

Besucht im Juni 
unsere Website oder 
nutzt die QR-Codes 
auf den Flyern – wir freuen uns auf 
eure Ideen!

Euer Jugend-Stadtrat 
Thomas Reininger

Jugend-Umfrage 2026: Sag uns, was zählt!

Geschätzte Gemein-
debürger, 
Sicherheit ist ein 
wichtiges Thema. Es 
betrifft uns alle auf 
unterschiedl ichste 

Art. Das subjektive Sicherheitsgefühl 
ist für jeden Einzelnen von Ihnen das, 
was er täglich empfindet und sieht. 

Bedauernswerter Weise kam es in 
letzter Zeit immer wieder zu Vorfällen, 
die vielen von Ihnen so ganz und gar 
nicht gefallen. Beteiligt daran sind vor 
allem heranwachsende Jugendliche, 
die mit ihren E-Scootern und durch ihr 
Verhalten das gemeinsame Zusam-
menleben nicht gerade fördern. Ein-
zelne Taten dieser „Gang“ sind poli-
zeibekannt und werden entsprechend 
verfolgt, soweit dies die Gesetzes-
lage natürlich zulässt. Viel ist darü-
ber in diversen Medien publiziert und 
geschrieben worden. Und es zeigt 
einmal mehr, wie sehr wir darunter 
leiden, uns einfach nur wechselweise 

zuzuhören. Diese Tendenz finde ich 
nicht gut. 

Aus diesem Grund hat Bgm. Abg. 
z. NR Wolfgang Kocevar für 8.6.2026 
um 18.30 Uhr eine Präventionsver-
anstaltung ins Leben gerufen, wo 
gemeinsam mit Vertretern der Schu-
len, der Polizei sowie des Teams 
jugend.07 und natürlich auch mit 
Ihnen praktikable Lösungen diskutiert 
und gefunden werden sollen. Auch 
ich werde mich mit meiner beruflichen 
Erfahrung in diesem Bereich einbrin-
gen.Interessierte Erziehungsberech-
tigte sind herzlich willkommen, an 
dem Infoabend teilzunehmen. Anmel-
dungen unter eva.zach@ebreichs-
dorf.at.

Aber es gibt aus meinem Resort 
auch erfreuliche Nachrichten. So ist 
es gelungen, den über 20 Jahre „ver-
schollen geglaubten“ Adler des ehe-
maligen Kriegerdenkmals in Ebreichs-
dorf aufzufinden und ihn durch 

tatkräftige Mitarbeit des Bauhofes 
wieder an seinen Platz zu bekommen. 
Jetzt wacht er auf dem Neuen Krie-
gerdenkmal vor dem Eingang zum 
Friedhof. Er wird am 13.6.2026 um 
10.00 Uhr durch Pfarrer Pawel Woj-
ciga gesegnet.

Ebenso erfreulich ist die Rückkehr 
des Heiligen Antonius, einem Denk-
mal gegenüber des Rübenplatzes 
Unterwaltersdorf, welches nach über 
einem Jahr Restaurierug und einem 
dort errichteten neuen Sockel wieder 
seinen Platz findet. Auch diese Statue 
wird am 13.6.2026 ab 15.00 Uhr im 
Rahmen eines Festes durch Pfarrer 
Wojciga eingeweiht. Ich würde mich 
sehr freuen, auch Sie dort begrüßen 
zu dürfen.

Als weiteres Projekt steht unter 
anderem die Sanierung der Dreifaltig-
keitssäule zwischen B16 und Rathaus 
in meinem Fokus.

� Ihr Stadtrat Wolfgang Toth

Präventionsveranstaltung am 8.6.2026 
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Süßer Start in den Sommer: „Massimo Gelato“ eröffnete in Unterwaltersdorf�
Mit großem Besucherandrang 

wurde am 9. Mai das neue Eisge-
schäft „Massimo Gelato“ am Haupt-
platz in Unterwaltersdorf feierlich 
eröffnet. Zahlreiche Gäste nutzten 
bereits am ersten Tag die Gelegen-
heit, das täglich frisch produzierte, 
selbstgemachte Eis sowie Kaffee, 
Mehlspeisen und Torten in gemütli-
cher Atmosphäre zu genießen.

Auch Bürgermeister Abg. z. NR 
Wolfgang Kocevar, Wirtschafts-Stadt-
rat Harald Kuchwalek sowie weitere 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 
gratulierten persönlich zur gelunge-

nen Neueröffnung.
„Es freut mich sehr, 

dass Unterwaltersdorf 
mit ‚Massimo Gelato‘ 
um einen neuen Ort 
zum Genießen und 
Verweilen bereichert 
wurde. Die vielen Besu-
cherinnen und Besucher 
bereits am Eröffnungs-
tag zeigen, wie gut das 
Angebot angenommen 
wird. Ich wünsche dem 
gesamten Team viel 
Erfolg und viele schöne 

S o m m e r m o -
mente mit 
ihren Gästen“, so Bürger-
meister Abg. z. NR Wolfgang 
Kocevar.

In dem neuen Eissa-
lon werden täglich 28 ver-
schiedene Eissorten ange-
boten – von klassischen 
Geschmacksrichtungen bis 
hin zu besonderen Kreatio-
nen. Für Gäste stehen Sitz-
möglichkeiten im Innen- und 

Außenbereich sowie eigene Park-
plätze direkt neben dem Geschäft zur 
Verfügung.

Hinter „Massimo Gelato“ steht ein 
Familienbetrieb aus Mannersdorf, der 
sich nach Jahren in der italienischen 
Gastronomie gemeinsam den Traum 
vom eigenen Eisgeschäft erfüllt hat.

Die Gelateria hat während der Sai-
son täglich – auch an Feiertagen – 
von 11:00 bis 21:00 Uhr geöffnet.� ■
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Verlautbarung über das Eintragungsverfahren für die fünf Volksbegehren mit den Kurzbezeichnungen� Karin Böhm

Wahlpflicht Nationalratswahl Bundespräsidentenwahl
Karfreitag-Feiertag für Alle

Polizei - kritischer Personalmangel
Transparenz im Parlament

GRATIS Verhütung
Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bundesminister für Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des 
Volksbegehrengesetzes 2018 – VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist von 

Montag, 15. Juni bis (einschließlich) Montag, 22. Juni 2026
in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt Begründung der Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre 
Zustimmung zu einem oder zu jedem Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift 
auf einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungsformular erklären.
Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann stattdessen online mittels einer 
qualifizierten elektronischen Signatur (ID-Austria) getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 11. Mai 2026 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein Volksbegehren abgegeben haben, 
können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt.

In der Stadtgemeinde Ebreichsdorf können Eintragungen während des Eintragungszeitraums wie folgt 
vorgenommen werden:

Ort: Rathaus 2483 Ebreichsdorf, Rathausplatz 1, Meldeamt Zimmer EG 01,02, barrierefrei und Zeiten:

Montag, 15. Juni 2026, von 08:00 bis 18:00 Uhr,	 Freitag, 19. Juni 2026, von 08:00 bis 16:00 Uhr,
Dienstag, 16. Juni 2026, von 08:00 bis 16:00 Uhr,	 Samstag, 20. Juni 2026, geschlossen,
Mittwoch, 17. Juni 2026, von 08:00 bis 16:00 Uhr,	 Sonntag, 21. Juni 2026, geschlossen,
Donnerstag, 18. Juni 2026, von 08:00 bis 16:00 Uhr,	 Montag, 22. Juni 2026, von 08:00 Uhr bis 20:00 Uhr.

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (22. Juni 2026), 
20.00 Uhr, durchführen.

Bitte für die Eintragung einen amtlichen Lichtbildausweis mitnehmen!

Nähere Informationen erhalten Sie im Referat Wahlen im Rathaus der Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Karin Böhm, 
Telefonnr. 02254 / 72218 144, E-Mail: karin.boehm@ebreichsdorf.at und unter www.ebreichsdorf.gv.at oder www.
bmi.gv.at unter „Volksbegehren“ (Text und Begründung der Volksbegehren).

6.6.2026
von 9.00 - 12.00 Uhr
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Unsere Kläranlage 
in Ebreichsdorf leis-
tet jeden Tag einen 
u n v e r z i c h t b a r e n 
Dienst für unsere 
Umwelt. Damit das 

auch in den nächsten Jahrzehnten so 
bleibt, steht nun eine wichtige techni-
sche Erneuerung an.

Warum ist das notwendig?
Ein Großteil der elektrischen 

Steuerung und der Computersysteme 
stammt aus den Jahren 2004 und 
2005. In der Welt der Technik ist das 
eine Ewigkeit. Viele Bauteile haben 
das Ende ihrer Lebensdauer erreicht 
und für die alte Software gibt es keine 
Updates mehr. Um Betriebsstörungen 
oder gar einen Totalausfall zu verhin-
dern, handeln wir jetzt vorausschau-
end.

Was genau wird gemacht?
Stellen Sie sich die Kläranlage wie 
einen großen Organismus vor: 
•	 Das „Gehirn“ wird erneuert: Das 

Prozessleitsystem und die Steue-
rungseinheiten, die alle Abläufe 
koordinieren, werden auf den neu-
esten Stand der Technik gebracht.

•	 Moderne Sensoren: Wir tauschen 
veraltete Messeinrichtungen aus. 
So erhalten wir präzisere Daten 
über die Wasserqualität.

•	 Vernetzung der Pumpwerke: Auch 
die Außenstationen und Pump-
werke im Gemeindegebiet werden 
digital besser an die Zentrale ange-
bunden.

Gut für die Umwelt – und für das Bud-
get. Besonders spannend: Durch die 
neue „NH4-Steuerung“ in der bio-
logischen Reinigungsstufe wird die 
Belüftung des Wassers exakt an den 

tatsächlichen Bedarf angepasst. Das 
spart massiv Energie – wir rechnen 
mit einer Stromeinsparung von bis zu 
25 % in diesem Bereich. Zudem sind 
wesentliche Teile des Projekts förder-
fähig, was die Gemeindekasse ent-
lastet.

Zeitplan
Die Planungen laufen bereits auf 
Hochtouren. Nach der Ausschreibung 
im Sommer 2026 sollen die Arbeiten 
Ende 2026 starten und bis Anfang 
2027 abgeschlossen sein. So stellen 
wir sicher, dass unsere Infrastruktur 
modern, sicher und energieeffizient 
bleibt.

� Ihr Stadtrat Markus Gubik

VIER SIND STADT

Alle stöhnen unter 
den hohen Sprit-
preisen, für die nicht 
zuletzt die weltpoli-
tische Lage mitver-
antwortlich ist. Diese 

können wir nicht beeinflussen – sehr 
wohl aber Rahmenbedingungen in 
unserem Umfeld. Das gilt auch für das 
Autofahren. Unabhängig von Entwick-
lungen bei den Spritpreisen gibt es 
beim eigenen Fahrverhalten und beim 
technischen Zustand des Fahrzeuges 
jede Menge Möglichkeiten, den Kraft-
stoffverbrauch um rund zehn Prozent 
zu senken – eine in Summe beacht-
liche Einsparung.

Als Serviceangebot aus dem Wirt-
schaftsressort der Stadtgemeinde 

laden wir deshalb zu einer österreich-
weit wohl einzigartigen Aktion und 
Veranstaltung ein, bei der von Exper-
ten des ÖAMTC Tipps für wirtschaft-
liches Fahren gegeben werden. Denn 
mit angepasster Fahrweise lässt sich 
nicht nur der Spritverbrauch, son-
dern auch der Ver-
schleiß von Reifen 
und Bremsen ver-
ringern. Alle Auto-
fahrerinnen und 
Autofahrer sind 
eingeladen, dieses 
kostenlose Ange-
bot der Stadtge-
meinde in Eigen-
v e r a n t w o r t u n g 
wahrzunehmen. 

Die rund zweistündige Veranstaltung 
am Dienstag, 16. Juni startet um 18 
Uhr im Stadtsaal im Rathaus und ist 
für Sie kostenlos. Wir ersuchen aber 
Teilnehmer, sich vorab unter Veran-
staltung@ebreichsdorf.at anzumel-
den.� STR Harald Kuchwalek

Ebreichsdorf hilft Spritsparen – minus zehn Prozent sind möglich!

Fit für die Zukunft: Modernisierung unserer Kläranlage

Ebreichsdorf hilft Spritsparen

Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem 
ÖAMTC mit Tipps für wirtschaftliches Fahren.

Dienstag, 16. Juni 2026 18.00 Uhr, 
Rathaussaal Ebreichsdorf

Teilnahme kostenlos. 
Anmeldung unter Veranstaltung@ebreichsdorf.at

ii

www.ebreichsdorf.gv.at
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BÜRGERINFORMATION

Zur Person: Marie Huber ... kommt aus Schranawand und 
studiert seit 2025 Sprachwissenschaften. Im April 2026 wurde sie 
zur Niederösterreischischen Weinkönigin – Marie I – gekrönt. 

„Einfach trauen und ausprobieren!“ – Die neue NÖ Weinkönigin im Gespräch

Herzlichen Glückwunsch zur Krönung! Wie fühlt es sich an, 
jetzt offiziell niederösterreichische Weinkönigin zu sein?
Vielen Dank! Es ist wirklich ein Wahnsinn. Ich habe mich sehr 
spontan beworben. Kurz vor Ende der Anmeldefrist im März 
meinte mein Papa, dass noch aktiv nach Bewerberinnen gesucht 
wird. Ich dachte mir: „Okay, probieren kann man es ja mal.“ Dass 
daraus jetzt die Krone resultiert, musste ich am Anfang erst ein-
mal verdauen.

Überwiegt im Moment eher der Stolz oder die Überraschung?
Definitiv beides! Ich war sehr überrascht, weil meine Kollegin 
Laura Neustifter bereits enorm viel Erfahrung im Vorfeld gesam-
melt hatte. Ich hatte eigentlich erwartet, sie als Prinzessin zu 
begleiten. Dass es nun umgekehrt ist, macht mich natürlich sehr 
stolz.

Was hat dich überhaupt dazu motiviert, diesen Weg einzu-
schlagen?
Die Leidenschaft für den Wein wurde mir in die Wiege gelegt. 
Mein Papa und sein bester Freund haben 2018 unseren Wein-
bau gegründet – einfach, weil sie für das Thema brennen. Diese 
Begeisterung habe ich von klein auf mitbekommen. Später habe 
ich die HBLA Klosterneuburg für Wein- und Obstbau besucht. 
Dort wurde mein Weinwissen vertieft und seither bin ich, wenn 
man das so sagen kann, ein bisschen in den Wein verliebt.

Wie lief das Auswahlverfahren für das Amt konkret ab?
Wir mussten beide eine Fachrede halten. Mein Thema war 
„Österreich als internationales Weinland“, wo es um Exportlän-
der, Literzahlen und den internationalen Vergleich ging. Danach 
folgten Fragen der Jury, bei der auch unsere Landeshauptfrau 
dabei war. Die erste Frage über meine Heimatregion, die Ther-
menregion, musste ich auf Englisch beantworten. Danach folgten 
spezifische Wissensfragen auf Deutsch.

Welche Fachfragen wurden dir dort gestellt?
Es ging unter anderem darum, klassische Stereotype zu ent-
kräften. Eine Frage lautete zum Beispiel, ob die gesamte Arbeit 
ohnehin nur im Weingarten stattfindet und der Kellerbereich ver-
nachlässigt werden kann. Da konnte ich sowohl Wissen aus der 
Schule als auch aus der Praxis einbringen. Ich habe viel Zeit mit 
meinem Papa im Keller verbracht und auch Praktika absolviert, 
unter anderem drei Monate im Schweizer Kanton Wallis.

Wo liegen eigentlich die Weingärten eures Familienbetriebs?
Unsere Riede befinden sich in Gumpoldskirchen und Tattendorf. 
Da unsere Heimatgemeinde selbst nicht der typische Wein-Mit-
telpunkt ist und wir vor Ort keine eigenen Weinberge haben, 
bewirtschaften wir die Flächen dort.

Was macht den Wein aus der Thermenregion in deinen 
Augen so speziell?
Unsere Region ist unfassbar vielseitig. Besonders stolz bin ich 
auf unsere autochthonen, also indigenen Sorten wie den Zier-
fandler und den Rotgipfler. Sie blühen durch unsere kalkreichen 
Böden und das warme, trockene Klima richtig auf. Man merkt 
ihnen einfach an, dass sie für diese Region gemacht sind. Aber 
auch die Rotweine wie St. Laurent, Zweigelt und Pinot Noir kön-
nen ordentlich was. 

Hast du einen persönlichen Lieblingswein?
Ganz klar der Pinot Noir. Das war der erste besondere Rotwein, 
den wir damals angepflanzt und mit dem wir direkt Auszeichnun-
gen gewonnen haben. Egal in welchem Land ich im Rahmen der 
Ausbildung war: Ein Pinot Noir war eigentlich immer gut.

Welche Pflichten erwarten dich in den nächsten Monaten?
Die offizielle Jobbeschreibung lautet „Repräsentantin für den 
niederösterreichischen Wein“. Das umfasst Moderationen von 
Weinverkostungen, Weintaufen und Urkundenübergaben. Im 
Juni steht bereits eine Reise nach Deutschland an. Das Pro-
gramm ist auf zwei Jahre angelegt: Das erste Jahr bin ich nieder-
österreichische Weinkönigin und ab August des nächsten Jahres 
werde ich automatisch für ein weiteres Jahr Bundesweinkönigin.

Als Bundesweinkönigin führt der Weg dann sicher noch wei-
ter ins Ausland?
Genau, dann geht es auf die internationale Bühne. Meine Vor-
gängerin war beispielsweise in Kanada. Mich würde eine Reise in 
diese Richtung oder auch nach Asien sehr freuen, um zu sehen, 
wie dort Weinbau betrieben wird. Auf einem Weintrip in Italien hat 
mich neulich die Kombination aus traditionellen Methoden und 
modernen Betontanks fasziniert.

Du studierst nebenbei Sprachwissenschaften in Wien. Lässt 
sich das mit dem Amt vereinbaren?
Ja, das lässt sich gut koordinieren. Im Studium interessiert mich 
besonders der soziale Kontakt und wie Gespräche in formellen 
oder informellen Settings ablaufen. Das passt hervorragend zum 
Thema Wein, denn Wein verbindet Menschen. Das merke ich 
immer wieder auf Messen oder im Urlaub: Über den Wein findet 
man sofort eine gemeinsame Ebene und knüpft Freundschaften.

Welche Rolle spielt modernes Marketing, um Wein auch für 
die jüngere Generation attraktiv zu machen?
Eine riesige Rolle. Während der allgemeine Konsum eher rück-
läufig ist, boomt derzeit der Perlwein als spritziges Trendprodukt 
für gesellige Runden. Viele meiner ehemaligen Schulkollegen, 
die jetzt die Betriebe ihrer Eltern übernehmen, setzen voll auf 
Social Media wie Instagram oder TikTok. Das ist extrem hilfreich, 
um ein jüngeres Publikum zu begeistern und zu zeigen, dass 
Wein ein erfrischendes, modernes Produkt sein kann.

Welchen Rat möchtest du Jugendlichen geben, die überle-
gen, in die Weinbranche einzusteigen?
Viele trauen sich nicht, weil sie Angst haben, als Quereinsteiger 
keine Ahnung zu haben. Mein Rat lautet: Traut euch einfach! Ich 
habe vor der Bewerbung auch lange gezögert. Aber man muss 
es ausprobieren, sich durchbeißen und die Chancen nutzen.

Marie Huber – vielen Dank für das Gespräch und viel Erfolg 
für deine Amtszeit!
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Eröffnung des neuen Regionsbüros und Hitzeaktionstag� Kleinregion Ebreichsdorf

Die Kleinregion Ebreichsdorf ist 
seit einigen Wochen im sanierten 
Wächterhaus im Schlosspark Potten-
dorf einquartiert. Am neuen Standort 
hatten bereits erste Vernetzungstref-
fen der Mitgliedsgemeinden der Klein-
region stattgefunden. Auch zukünftig 
ist die Kleinregion die zentrale Anlauf-
stelle für regionsweite Aktivitäten rund 
um Klimawandelanpassung und Ener-
gie- und Mobilitätswende.

Am 30.6. ab 18 Uhr findet eine fei-
erliche Eröffnung des Regionsbüros 
statt! Eingeladen sind alle Bürgerin-
nen und Bürger aus der Region. Kom-
men Sie vorbei und erfahren Sie mehr 
über die Tätigkeiten der Gemeinden 
und der Kleinregion. Es werden Vor-
bildprojekte sowie zukünftig geplante 
Maßnahmen im Bereich der Klima-
wandelanpassung, Energie, Sanie-
rung und Mobilität präsentiert. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich.

Hitzeaktionstag
Im Rahmen des Hitzeaktionstags 

finden österreichweite Veranstaltun-

gen statt – auch in Ebreichsdorf! Am 
9. Juni 2026 von 10 bis 12 Uhr im 
Rathaus Ebreichsdorf erwarten Sie 
spannende Vorträge mit anschließen-
der Diskussion. Hinter-
grund sind die zuneh-
menden Hitzetage und 
Tropennächte, die ins-
besondere für ältere 
Menschen, Personen 
mit Vorerkrankungen 
oder Schwangere zur 
Belastung werden kön-
nen. Im Rahmen der 
Veranstaltung geben 
ein Nachhaltigkeitswis-
senschaftler der BOKU 
und eine Fachärztin für 
Innere Medizin fachliche 
Einblicke in die aktuelle 
Hitzeentwicklung sowie 
in konkrete Maßnahmen 
zur Prävention und zum 
Schutz der Gesundheit. 
Die Teilnahme ist kos-
tenlos und richtet sich 
speziell an Pensionistin-
nen und Pensionisten, 

Angehörige, Personen in Gesund-
heitsberufen und an die Politik.� ■

Summer Dance Vibes – Tanz, Spaß & unvergessliche Sommertage!
Du möchtest deinen Sommer mit Be-
wegung, Musik und Kreativität verbrin-
gen? Dann sind unsere Sommertanz-
camps genau das Richtige für dich!

Wir laden alle tanzbegeisterten Kinder 
und Jugendlichen zu einem abwechs-
lungsreichen Erlebnis im Grünen ein. 
Freu dich auf spannende Tanzwork-
shops in verschiedenen Stilrichtungen 
sowie auf viele weitere Aktivitäten wie 
Outdoor-Spiele, Team-Challenges, 
kreative Workshops und eine gemein-
same Bachwanderung.

Neben jeder Menge Spaß und neuen 
Freundschaften erwartet dich natür-
lich ganz viel Tanz und gute Stim-
mung.

Ein besonderes Highlight ist unsere 
große Abschlussaufführung vor El-
tern, Familie und Freunden, bei der 
du zeigen kannst, was du im Camp 
gelernt hast.

Sichere dir jetzt deinen Platz und erle-
be einen Sommer voller Tanz, Freude 

und gemeinsamer Erlebnisse!

Folgende Termine stehen Euch 
zur Auswahl:

Mo. 20.07. – Do. 23.07.2026
Mo. 27.07. – Do. 30.07.2026
Mo. 03.08. – Do. 06.08.2026
Mo. 10.08. – Do. 13 08.2026
Mo. 17.08. – Do. 20.08.2026
Mo. 24.08. – Do. 27.08.2026
Uhrzeiten: Mo-Do 10:00-16:00 Uhr

Wir freuen uns auf die gemeinsamen Tanzstunden und viel Bewegung mit Euch!
Weitere Infos und Stundenplan auf unserer Homepage:
https://studio.mamborama.at/home/ebreichsdorf/hip-hop-sommercamp/
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Feuerwehr Ebreichsdorf – das ist etwas ganz Besonderes!
In diesem Jahr haben wir die große 

Ehre, dass 150-jährige Bestehen der 
Feuerwehr Ebreichsdorf zu feiern. Es 
erfüllt uns mit Stolz, ein Teil dieser Ins-
titution sein zu dürfen, welche unsere 
Vorfahren einst gegründet haben und 
bis heute zum Wohl und Schutz der 
Bevölkerung von Ebreichsdorf gelebt 
wird.

Bereits bei unserem Tag der offe-
nen Tür im April konnten wir der Bevöl-
kerung wieder unsere Ausrüstung und 
unsere Aufgabenbereiche präsen-
tieren und möchten uns auf diesem 
Wege auch wieder recht herzlich für 
die Vielzahl an Besuchern bedanken, 
die unserer Einladung gefolgt sind 
und bei unseren zahlreichen Statio-
nen für Jung und Alt tatkräftig ange-
packt haben.

Nun ist es aber bald soweit und 
unsere große Geburtstagsfeier steht 
vor der Tür! Wir feiern unser Jubi-
läumsfest heuer bewusst an einem 
anderen Ort, um die Bedeutung die-
ses Jubiläums nochmals hervorzuhe-

ben und dadurch etwas ganz beson-
deres daraus zu machen.

Wir starten am Freitag, den 19.06. 
ab 17.00 Uhr mit dem Vergnügungs-
park mit diversen Fahrgeschäften, 
bevor dann ab 20.00 Uhr die Party 
für alle Jungen und Junggebliebenen 
im Festzelt so richtig startet. Dabei 
werden uns einige DJ´s mit coolen 
Sounds und coolen Getränken die 
Stimmung anheizen, um alle Gäste 
auf unseren Hauptact des ersten 
Tages einzustimmen! 

Kein geringerer als DJ SELECTA 
wird uns dann zu späterer Stunde mit 
den gleichen Sounds, die er bereits 
bei diversen Festivals und in diversen 
Top Clubs zum besten gegeben hat, 
den ersten Tag unserer Party stim-
mungsvoll zum Höhepunkt treiben.

Am Samstag, den 20.06. starten 
wir bereits ab 11.00 Uhr mit dem Fest-
betrieb und bieten allen unsere köst-
lichen Speisen, speziell unsere Sur-
schnitzel an, um sich auf den Abend 
einzustimmen. Ab 17.00 Uhr findet ein 

Festakt mit zahlreichen Ehrengästen 
der Feuerwehr und aus der Politik 
sowie unserer Partnerfeuerwehr aus 
Kärnten statt. 

Den Abschluss des Festaktes bil-
det ein Dämmerschoppen mit dem 
Musikverein Ebreichsdorf, zu dem 
wir schon verraten dürfen, dass dieser 
nach Angaben der Obfrau ein ganz 
besonderes Highlight wird, um alle 
Gäste auf die danach folgende Mega-
party mit den „Grabenlandbuam“ 
einzustimmen.

Wir möchten Sie abschließend 
nochmals recht herzlich zu unserem 
Jubiläumsfest einladen und würden 
uns freuen, wenn Sie dieses mit uns 
gemeinsam feiern!

Bei allen Anrainern des Festgelän-
des möchten wir uns bereits im Vor-
aus für Ihr Verständnis und Ihr Ent-
gegenkommen bedanken und hoffen 
auf ein gutes Miteinander!!! � ■

150
Jahre
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Das Anrufsammeltaxi Ebreichsdorf 
(AST) wird laufend weiterentwickelt 
und erfreut sich großer Beliebtheit 
in unserer Stadtgemeinde. Um das 
Angebot weiter zu verbessern, konnte 
auf Initiative unseres Sozialstadtrats 
Thomas Dobousek eine neue Sam-
melstelle eingerichtet werden.

Der neue Standort befindet sich 
direkt beim Vierer Haus in der Wr. 
Neustädter Straße 17a und ist ab 
sofort nutzbar. Buchungen sind 
bequem über die Poldi App oder tele-
fonisch unter 0800 22 23 22 möglich.

Das Vierer Haus hat sich mittler-
weile als wichtiger Treffpunkt etabliert: 

Es dient als Vereinshaus für unsere 
Dorf- und Stadterneuerungsvereine 
sowie als RAT.Haus für Gespräche, 
Rat und Therapie im Rahmen des 
Fonds Soziales Ebreichsdorf.

Mit der neuen Sammelstelle wird 
die Erreichbarkeit dieses zentralen 
Standorts zusätzlich verbessert und 
das Mobilitätsangebot in Ebreichs-
dorf weiter gestärkt.

Für Fragen, Anregungen und 
Informationen stehe ich gerne zur 
Verfügung.

�
� Ihre Mobilitätsstadträtin 
� Claudia Dallinger

Neue AST-Sammelstelle beim Vierer Haus

Straßenfest und Segnung Antonius
Nachdem der „Antonius“ in der 

Wampersdorfer Straße restauriert 
wurde und in den nächsten Tagen 
auch wieder an seinem angestamm-
ten Platz aufgestellt wird, laden die 
Gemeinde, der zuständige STR 
Toth, die Dorferneuerung Unterwal-
tersdorf und die Anrainer der Pollir-
mühlstraße zu einem kleinen Stra-
ßenfest am 13. Juni ab 12 Uhr ein. 
Der Antonius wird im Zuge dieses 
gemütlichen Beisammenseins um 
15 Uhr von unserem Pfarrer geseg-
net werden.� Roswitha Jungmeister ■

Offene Tür zum 80er von Lieselotte Glock
Einen ganz besonderen Geburts-

tag feierte am 18. Mai Lieselotte 
Glock aus Ebreichsdorf: Die lang-
jährige Obfrau der Stadterneuerung 
Ebreichsdorf lud zu einer „offenen 
Tür“ in ihr Zuhause am Hauptplatz 
ein. Zahlreiche Freunde, Wegbeglei-
ter sowie Vertreter der Stadtgemeinde 
nutzten die Gelegenheit, der Jubilarin 
persönlich zu gratulieren.

Zu den Gratulanten zählten auch 
Bürgermeister Abg. z. NR Wolfgang 
Kocevar sowie Vizebürgermeisterin 
Christian Pusch, die sich persönlich 
für das jahrzehntelange Engagement 
der Jubilarin bedankten.

Seit rund 20 Jahren prägt Lieselotte 

Glock als Obfrau der Stadter-
neuerung zahlreiche Projekte 
und Initiativen in Ebreichsdorf 
maßgeblich mit. Unter ihrer 
Mitwirkung entstanden viele 
Ideen und Veranstaltungen, 
die das Gemeinschaftsleben 
stärken und die vier Ortsteile 
enger miteinander verbinden. 
Auch im Bereich Heimatfor-
schung und Stadtgeschichte 
engagiert sie sich mit großem Einsatz.

„Lieselotte Glock hat Ebreichsdorf 
über viele Jahre hinweg mitgestal-
tet und mit ihren Ideen bereichert. 
Ihr unermüdlicher Einsatz für unsere 
Stadt und das Miteinander verdient 

höchste Anerkennung. Im Namen der 
Stadtgemeinde wünsche ich ihr alles 
erdenklich Gute, vor allem Gesund-
heit und noch viele schöne Jahre“, 
betont Bürgermeister Abg. z. NR Wolf-
gang Kocevar.�  ■

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet
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Jugendarbeit.07 mit „Check den Respekt“:� Mag. Christian Lenhardt

Respekt beginnt im täglichen Mit-
einander – in Worten, Gesten, kleinen 
Handlungen oder auch nur mit einem 
freundlichen Lächeln für Mitmen-
schen. Gemeinsam mit Jugendlichen 
will die jugendarbeit.07 im Rahmen 
der landesweiten Initiative „Check den 
Respekt“ daran erinnern. Bunt bemalte 
Steine mit positiven Botschaften, ver-
teilt in der gesamten Gemeinde, sol-
len mit ihren Botschaften motivieren. 
Die jugendarbeit.07 hofft, dass viele 
Menschen diese „Steine für positiven 
Anstoß“ entdecken und dazu motiviert 
werden, respektvoller miteinander 
umzugehen. 

Jugendtreff jeden Donnerstag 
16.00-19.00 Uhr

Der respektvolle Umgang der 
Jugendlichen untereinander ist auch 
ein wichtiger Teil der Hausregeln im 
Jugendtreff Ebreichsdorf der jugend-
arbeit.07, Wiener Straße 3. Geöffnet 
ist er immer am Donnerstag von 16.00 
- 19.00 Uhr. Neben Freunde treffen, 

chillen, plaudern, surfen im Internet, 
Tischtennis spielen, Musik hören und 
Darts-Pfeile werfen, gibt’s auch die 
„OFFLINE-CHILL-ZONE“, also jenen 
Bereich des Jugendtreffs, wo das 
Handy – selbstverständlich freiwil-
lig – weggelegt werden kann. Mit viel 
Spiel, Spaß und Kreativität sorgt das 
Team der jugendarbeit.07 dafür, dass 
die Handy-Pause leichter fällt.

Im Jugendtreff können Jugend-
liche auch ihre Sorgen und Anliegen 
vertraulich mit den Jugendarbeiterin-
nen und Jugendarbeitern besprechen. 
Dies ist auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. Alle Kontakte dazu fin-
det man auf www.jugendarbeit.at. 

Überall im Gemeindegebiet findet 
man auch die Plakate der Initiative 
„Fahr Fair“ der jugendarbeit.07. Seit 
1. Mai 2026 gilt 
für E-Scootern: 
Fahren am Geh-
steig ist Tabu, 
Helmpflicht unter 
16 Jahren, Alko-
hol maximal 0,5 
Promille, kein Mit-

nehmen von Freundinnen oder Freun-
den und keine Taschen am Lenker. 
Und man sollte nicht nur alle Regeln 
beachten, sondern zum sicheren 
E-Scooter-Fahren gehört auch der 
gegenseitige Respekt zwischen den 
Verkehrsteilnehmern.� ■

www.jugendarbeit.at

Alle Detailinfos zu kommenden Veranstaltungen, Aktionen und 
Schwerpunkt-Themen und alle Kontakte gibt’s auf www.jugend-
arbeit.at. Durch Anklicken des entsprechenden Buttons gelangt 
man direkt zu allen Social-Media-Kanälen sowie digitalen Ange-
boten der jugendarbeit.07.

Bunte Steine mit positiven Botschaften

DDM – Data Driven Management aus Ebreichsdorf� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

DDM steht für Beratung und Interim 
Management mit Fokus auf Manage-
ment, Finanzen, Digitalisierung und 
datenbasierte Unternehmenssteue-
rung. „Ich unterstütze Unternehmen 
dabei, Prozesse klar zu definieren, 
messbar zu machen und gezielt zu 
steuern. Im Mittelpunkt steht die 
Frage: Wie werden aus Daten bes-
sere Entscheidungen und aus Ent-

scheidungen spürbare 
Wirkung? Dabei verbinde 
ich Management, Zahlen-
logik und operative Reali-
tät – als Brücke zwischen 
Finanzen und Operati-
ons“, erklärte Carlos Trejo, 
Gründer von DDM – Data 
Driven Management e.U., 
anlässlich eines Firmen-
besuchs von Bgm. Abg. z. 
NR Wolfgang Kocevar in 
Weigelsdorf.

Ein wichtiger Hebel 
ist dabei auch die sinn-
volle Nutzung von Digita-
lisierung und Künstlicher 

Intelligenz. Nicht als Selbstzweck, 
sondern dort, wo sie Abläufe verein-
fachen, Transparenz schaffen, Aus-
wertungen beschleunigen und die 
Zusammenarbeit verbessern. Ziel ist 
es, Unternehmen nicht nur digitaler, 
sondern vor allem klarer, wirksamer 
und steuerbarer zu machen.

„Ich freue mich über den Aus-
tausch mit Unternehmerinnen und 

Unternehmern, Verantwortlichen und 
Projektleitern, die Prozesse, Transpa-
renz und Zusammenarbeit weiterent-
wickeln wollen. Ebreichsdorf entwi-
ckelt sich stark – und ich unterstütze 
diese Entwicklung gerne mit Erfah-
rung, Struktur und einem klaren Blick 
auf Wirkung“, ergänzt Carlos Trejo.

Bürgermeister Abg. z. NR Wolf-
gang Kocevar wünschte dem Jung-
unternehmer viel Erfolg für zukünftige 
Projekte.
Mehr Informationen finden Sie unter: 
www.datadrivenmanagement.at.� ■

Ortsgruppe Unterwaltersdorf

gratuliert im Juni
Frau Christine Ofner 

zum 80. Geburtstag und 
Frau Susanne Pundy 
zum 70. Geburtstag.
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Ausgezeichnete Grünraumpflege –� UGR Hannelore Krycha

Es freut mich sehr, 
berichten zu dür-
fen, dass wir uns 
auch heuer wieder 

erfolgreich für den „Goldenen Igel“ 
beworben haben: Die Einreichung der 
Unterlagen für unsere Stadtgemeinde 
durfte ich erneut übernehmen – und 
umso mehr freut es mich, dass wir 
bereits zum fünften Mal für unsere 
ökologische Grünraumpflege aus-
gezeichnet wurden, diesmal für das 
Jahr 2025. Dies bedeutet, dass wir 
seit 2020, als wir Natur im Garten-
Gemeinde wurden, jedes Jahr den 
Goldenen Igel erhalten haben.

Diese Anerkennung erfüllt mich mit 
großem Stolz. Sie zeigt, dass unser 
konsequenter Weg in Richtung natur-
naher Gestaltung und Pflege öffent-
licher Flächen gesehen und gewür-
digt wird. Mein besonderer Dank gilt 
unserem engagierten Gärtnerinnen 
und Gärtnerteam, das mit Fachwis-
sen, Sorgfalt und viel Einsatz täglich 
daran arbeitet, unsere Stadt grüner 
und lebenswerter zu gestalten. Die 
feierliche Verleihung findet im Juni in 
St. Pölten statt.

Passend dazu möchte ich diesmal 
eine Pflanze vorstellen, die wie kaum 
eine andere zugleich Nutzen und 
Herausforderung in sich vereint: den 
Ackerschachtelhalm.

Auf den ersten Blick wirkt er 
unscheinbar, doch er hat es in sich. 

Besonders bemerkenswert ist sein 
hoher Gehalt an Kieselsäure – ein 
natürlicher Stoff, der Pflanzen stärkt 
und widerstandsfähiger macht. In 
der ökologischen Gartenpflege wird 
Schachtelhalm daher gerne als natür-
licher Pflanzenschutz eingesetzt, etwa 
als Sud zur Stärkung von Rosenblät-
tern oder zur Vorbeugung gegen Pilz-
krankheiten. Auch für den Menschen 
spielt Kieselsäure eine wichtige Rolle: 
Sie unterstützt Haut, Haare und Nägel 
und trägt zum Aufbau des Bindege-
webes bei. Darüber hinaus wirkt der 
Ackerschachtelhalm entzündungs-
hemmend, kann die Wundheilung 
fördern und wird traditionell auch zur 
Unterstützung der Harnwege einge-
setzt. 

So viel Nutzen – und dennoch ist 
er nicht überall willkommen. Denn 
der Ackerschachtelhalm ist äußerst 
hartnäckig: Er vermehrt sich nicht 
nur über Sporen, sondern vor allem 
über ein dicht verzweigtes Wurzel-
system, das bis zu zwei Meter tief 
reichen kann. Damit zeigt er auch viel 
über den Boden an: Er gilt als typi-
sche Zeigerpflanze für verdichtete, 
staunasse Böden. Genau das wird 
derzeit am Eberich sichtbar. Dort hat 
sich der Ackerschachtelhalm entlang 
der ehemaligen Bahngleise stark aus-
gebreitet und entwickelt sich zuneh-
mend zum Problem – so weit, dass 
er sogar den Asphalt des Radweges 

schädigt. Gemeinsam mit Stadtrat 
Kuchwalek und unsere Landschafts-
gestalterin Dipl.-Ing. Steinweg wird 
derzeit intensiv an einer umweltver-
träglichen Lösung gearbeitet. Ziel ist 
es, der Pflanze nachhaltig entgegen-
zuwirken, ohne die ökologischen 
Grundsätze unserer Grünraumpflege 
zu gefährden.

Abschließend möchte ich noch 
auf ein Angebot hinweisen, das viele 
vielleicht noch nicht kennen: Der 
Ebreichsdorfer Baumkataster ist 
online verfügbar und bietet span-
nende Informationen zu den Bäumen 
in unserem Stadtgebiet – von Stand-
ort bis Artbeschreibung. Ein Blick 

lohnt sich in jedem Fall: https://www.
ebreichsdorf.at/Rathaus/Projekte/
Natur_im_Garten/Baumkataster_
Ebreichsdorf. So wird sichtbar, wie 
vielfältig unsere Natur vor der eigenen 
Haustüre ist – und wie wichtig es ist, 
sorgsam mit ihr umzugehen.� ■

Sicher mit dem eigenen Fahrzeug 
in den Sommerurlaub starten!

Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0660/350 35 35

Für viele von uns ist es bald wieder soweit: Dann heißt es Koffer packen und voller 
Freude in den Urlaub starten.

Unbedingt ins Gepäck kommen sollte: 
-	 Der „Europäische Unfallbericht“. Bei einem Unfall ist das das anerkannte Doku-

ment, damit beide Unfallteilnehmer den Unfall in einfacher Form dokumentieren 
und einen Schaden ihrer Versicherung melden können.

-	 Die internationale Versicherungskarte – auch bekannt als Grüne Karte, die im 
Ausland als Nachweis für eine vorhandene Kfz-Haftpflichtversicherung dient. 

-	 Die Warnweste ist zwar kein Dokument, aber trotzdem in vielen Ländern vorge-
schrieben.

Des Weiteren zu beachten ist die in Österreich geltende Toleranzfrist für die §57a-Begutachtung („Pickerl“) von vier Monaten. 
Diese gilt nicht im Ausland. Die österreichische Nachfrist wird von anderen Staaten oft nicht akzeptiert, was zu Strafen, Kenn-
zeichenabnahmen und Problemen führen kann.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihren unabhängigen Versicherungsmaklern.

und ein besonderer Blick auf den Ackerschachtelhalm
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NOTDIENSTE

ÄRZTE-WOCHENENDDIENSTE 
jeweils 8.00-14.00 Uhr
13&14.6.: Dr. U. Vlach, 
(2234) 72335
27&28.6.: Dr. Jochen Rausch, 
(02628) 62243

Außerhalb der angebenen Zeiten wen-
den Sie sich bitte telefonisch an die 
Gesundheitshotline 1450, in lebensbe-
drohenden Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 19:00 bis 
7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

ÄRZTE
Arbeiter Samariter Bund� 144
Gnadenbachweg 9, Ebreichsdorf
Dr. Cornelia Tschanett� (02254) 735 60
Bahnstraße 17, Ebreichsdorf
Dr. Enver Cevik� (02254) 724 21
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf
Dr. Ursula Feigl-Hopfgartner
� (02254) 751 44
Hauptplatz 22, Ebreichsdorf
Dr. Broschek & Dr. Longin
� (02254) 751 17
Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf

APOTHEKEN
(Nachtdienste)
jeden Montag: Ebreichsdorf, 
Hauptplatz 20, � (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, 
Marktplatz 14, � (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, 
Wiener Str. 29, � (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, 
Hauptstraße 34, � (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, 
Hauptstraße 13, � (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste
(Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
4., 6.-7. Juni� Apotheke Unterwaltersd.
13.-14. Juni� Apotheke Ebreichsdorf
20.-21. Juni� Apotheke Ebenfurth
27.-28. Juni� Apotheke Pottendorf
4.-5. Juli� Apotheke Hornstein
11.-12. Juli� Apotheke Neufeld

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at

4. Juni: Dr. med. dent. Lukas Dos-
ti, Marktplatz 5, 2486 Pottendorf, 
02623 / 738 53
6.-7. Juni: Dr. med. univ. Dr. med. 
dent. Birgitta Boldrino, Badener Str. 
2a/7, 2540 Bad Vöslau, 02252 / 
76228
13.-14. Juni: MUDr. Dr. med. dent. 
Wolfgang Denk, Jakob Thoma-Str. 3/
Hauptstr. 38, 2340 Mödling, 02236 
/ 242 83
20.-21. Juni: Dr. med. dent. Andrea 
Krebs, Sängerhofgasse 1/7, 2512 Tri-
buswinkel, 02252 / 498 19
27.-28. Juni: Dr. med. dent. Caroline 
Swiatek-Haslinger, Hauptstr. 17/2/1, 
2522 Oberwaltersdorf, 02253 / 20 
199
4.-5. Juli: MUDr. Dr. med. dent. 
Wolfgang Denk, Jakob Thoma-Str. 3/
Hauptstr. 38, 2340 Mödling, 02236 
/ 242 83

PSYCHOTHERAPEUTEN, 
PSYCHOLOGEN
Mag. Regina Danninger, �0676 3103881
Hauptplatz 5/2, Ebreichsdorf
Helena Fürnweger� 0660 2646308
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf 
DI (FH) Mathias Fürst, �0681 10560660
Wienerstraße 27f/40, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Gregorich, �0676 2029077
Feldstrasse 40, Ebreichsdorf
Nina Kohl, � 0676 4040031
Ebreichsdorf
Thomas Laggner, � 0699 12169080
Wiener Str. 17/2, Unterwaltersdorf
Mag. Nadia Niyazi� 0660 5775994
Schulgasse 20, Ebreichsdorf
Anna Rojnik, � 0660 4448042
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf
Martina Sleiss� 0676 4879075
Gaernäckerstraße 17, Ebreichsdorf
DSA Elisabeth Stecker, 0699 12162038
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf

HEBAMMEN
Hebammenordination, 0650 5332087
www.hebammen-ordination.at, 
Anna Charlotte Ahorn-Moser, BSc
� 0650 3609693
Theresa Fließer, � 0650 5332087
Nathalie Lang, MSc, � 0650 7504813
Michelle Wenk, BSc, � 0660 7500329

EURO NOTRUF	 112
FEUERWEHR	 122
POLIZEI		  133
RETTUNG		  144

Wochenend-Ärztenotdienst (19.00 - 7.00 Uhr)� 141
Krankentransporte ASBÖ� 14841
Gas Notruf� 128
Rettungshundestaffel Samariterbund� (02742) 311000

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathausplatz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218-0
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Abg. z. NR Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: bcn Ebreichsdorf, www.bcn.at; 6.200 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, pixabay.com. Vorbehaltlich Druckfehler 

RATHAUS KONTAKTE
Tel. (02254) 72 218-0
office@ebreichsdorf.at
www.ebreichsdorf.gv.at

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr,
	 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum, Klärwerk
Mo	 10:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr	 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Sa	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
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TERMINKALENDER

Montag, 1.6.

Monatliches Briefmarken Sammlertreffen� ab 15.30 Uhr
s´Platzl Unterwaltersdorf; Info KommR Wolfgang Pollak, 0699 
13000584. Die Briefmarkensammler Ebreichsdorfs treffen 
sich zum monatlichen Erfahrungsaustausch. Gerne begrüßen 
sie dazu interessierte Sammler und jene die es noch werden 
wollen.

Dienstag, 2.6.

Fahrt in die Wachau – Stift Melk� 7.30 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt zum Stift Melk – Mittagessen 
Wachauerhof – Rückfahrt 16.00 Uhr; Preis für Busfahrt und 
Eintritt € 48,–/Person (€ 53,– für Nicht-Mitglieder). Anmeldung 
bei Fr. Rosi Berger, 0650/74 30 660.

Mittwoch, 3.6.

Sprechtag des KOBV � 13.00 bis 14.30 Uhr
Wassergasse 31, Baden; Information sozialrechtlicher Belange 
behinderter Menschen. Persönliche Beratungen sind nach tele-
fonischer Terminvereinbarung 01/406 15 86 – 47 DW möglich.
Auch am 17. Juni

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Gasthaus s‘Platzl.

Donnerstag, 4.6.

Fronleichnamsprozession der Pfarren Weigelsdorf und 
Ebreichsdorf� 9.00 Uhr
Start: 9.00 Sportzentrum Weigelsdorf, Ziel: Baumkreis Eberich

Freitag, 5.6.

Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes Orts-
gruppe Weigelsdorf� 14.00 bis 17.00 Uhr
Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf

ASK Ebreichsdorf - SC Zwettl� 19.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf

Admira Wr. Neustadt - ASK Ebreichsdorf II� 19.30 Uhr
Sportplatz Wiener Neustadt

Samstag, 6.6.

Markt am Rathausplatz� 9.00 bis 12.00 Uhr
Marktplatzl Ebreichsdorf; Mit einer Vielzahl saisonaler und 
regionaler Produkte. www.ebreichsdorf.gv.at

LOOP 100 - 100 Meilen Ultralauf� 12.00 Uhr
Alter Sportplatz Weigelsdorf; www.loop100.at

Montag, 8.6.

Gemeinsam mobil� 15.00 Uhr
Vierer Haus; monatliches Treffen für alle, die in der Mobilität 
eingeschränkt sind. Fonds Soziales Ebreichsdorf

Dienstag, 9.6.

Hitzeaktionstag in Ebreichsdorf� 10.00 bis 12.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf; Kleinregion Ebreichsdorf mit Fachvor-
trägen. Teilnahme kostenlos.

Mutter-Eltern-Beratung� 14.30 Uhr
Altes Rathaus, Wiener Straße 3, Ebreichsdorf

Donnerstag, 11.6.

Jahreshauptversammlung der Dorferneuerung Unterwal-
tersdorf� 18.00 Uhr
s‘Platzl Unterwaltersdorf

Eine Bilderreise auf Schmalspur-Gleisen durch Nepal und 
Indien� 18.00 Uhr
Heimatmuseum Ebreichsdorf; Vortrag mit Hans Hufnagel

Freitag, 12.6.

ASK Ybbs - ASK Ebreichsdorf� 18.30 Uhr
Sportplatz Ybbs

Swamp - The Rocksteady Conspiracy� 19.30 Uhr
Biohof Markus Hauer, Weigelsdorf, Hauptstraße 10 

Samstag, 13.6.

Sonnenschein Flohmarkt� 9.00 bis 12.00 Uhr
Kindergarten Sonnenschein, Wiener Straße Ebreichsdorf

„Der verschollene Adler ist gelandet“� 10.00 Uhr
Segnung beim Kriegerdenkmal Ebreichsdorf

Straßenfest & Segnung Antonius-Säule� Ab 12.00 Uhr
Pollirmühlstraße Unterwaltersdorf; Dorferneuerung Unterwal-
tersdorf; 15.00 Uhr feierliche Segnung.

ASK Ebreichsdorf II - SC Lichtenwörth� 16.00 Uhr
Sportzentrum Weigelsdorf

Montag, 15.6.

Kostenfreie Rechtsberatung� 17.00 bis 18.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf; mit Mag. Richard Reder; telefonische 
Terminvereinabrung unter +43 664 18 51094 wird empfohlen.

Dienstag, 16.6.

Seniorencafe SPÖ Frauen & Volkshilfe� 14.00 bis 17.00 Uhr
Pensionistenwohnhausanlage Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Ebreichsdorf hilft Spritsparen� 18.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf; Veranstaltung in Zusammenarbeit mit 
dem ÖAMTC mit Tipps für wirtschaftliches Fahren.

Mittwoch, 17.6.

Sprechstunde der Ortsgruppe KOBV � 9.30 bis 10.30 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf, Eingang Volkshochschule. Beratung 
NUR nach tel. Terminvereinbarung unter 0676 5523033.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Gasthaus s‘Platzl.

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe Juli 2026: 

Montag, 15. Juni 2026. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 

gemeindezeitung@ebreichsdorf.at

Ihre Stadt im Internet: www.ebreichsdorf.gv.at
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Donnerstag, 18.6.

Wohlfühlvormittag� 10.00 bis 14.00 Uhr
Altes Rathaus Ebreichsdorf; Make Up Kurs inkl. Fotoshooting 
für an Krebs erkrankte Frauen; www.feelagain.at

Freitag, 19.6. bis Samstag, 20.6.

Jubiläumsfest 150 Jahre Feuerwehr Ebreichsdorf
beim Alten Bahnhof Ebreichsdorf; FR: ab 17.00 Uhr Heat 
Wave Clubbing, SA: ab 11.00 Uhr, ab 17.00 Uhr Musikverein 
Ebreichsdorf, ab 21.00 Uhr Grabenland Buam

Samstag, 20.6.

SC Piesting - ASK Ebreichsdorf II� 17.30 Uhr
Sportplatz Piesting

Freitag, 26.6. bis Samstag, 27.6.

31. Dorfkirtag Weigelsdorf
FR: ab 15.00 Uhr; ab 19.00 Uhr DJ „Surprise“
SA: ab 17.00 Uhr; 18.30 Uhr Messe St. Peter und Paul Patro-
ziniumsfest; Tombola uvm. Warme Speisen von 17-22 Uhr

Freitag, 26.6.

Abschlusskonzert der Musikschule� 18.00 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf

Samstag, 27.6. bis Sonntag, 28.6.

Lagerfest 2026 im Pfadfinder Ebreichsdorf
SA: ab 15.00 Uhr; Forellen, Spareribs, Pizza, Würstel, Pom-
mes, Kaffee, Kuchen, ...
SO: bis 15 Uhr; 10.00 Heilige Feld-Messe, im Anschluss Früh-
schoppen, Mittagessen, Schweinsbraten ...

Samstag, 27.6.

Analoges Spieletreffen für Erwachsene mit Gamescales
s‘Platzl Unterwaltersdorf; � 14.00 bis 18.00 Uhr
Kontakt : Michaela Burger, 0681/81602751

Saison-Abschluss-Party� 15.00 bis 18.00 Uhr
s‘Platzl Unterwaltersdorf; Pensionistenverband Ortsgruppe 
Unterwaltersdorf; Musik Casino Project

Mittwoch, 1.7. bis 4.7.

Italienischer Markt am Hauptplatz Ebreichsdorf
MI: 9.00-19.00 Uhr; DO: 9.00-21.00 Uhr; FR: 9.00-21.00 Uhr; 
SA: 9.00-18.00 Uhr; Spezialitäten aus Italien und Musik

Mittwoch, 1.7.

Öffentliche Gemeinderatssitzung� 19.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf

Dienstag, 7.7.

Fahrt zur Mohnblüte nach Armschlag - Sonnentor� 7.30 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt nach Armschlag – Mittag-
essen Gasthaus Wagner – Weiterfahrt zum Sonnentor nach 
Sprögnitz – Rückfahrt 16 Uhr; Preis für Busfahrt: € 30,–/Person 
(€ 35,– für Nicht-Mitglieder); Kombi Mohndorf+Sonnentor: € 
16,– (€ 21,– für Nicht-Mitglieder). Anmeldung bei Fr. Rosi Ber-
ger, 0650/74 30 660.

Mutterberatungsstelle

EBREICHSDORF
Altes Rathaus

Jeden 2. Dienstag im Monat
nächster Termin: 
9. Juni 2026

 um 14.30 Uhr
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VERANSTALTUNGEN
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SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

Am Donnerstag, dem 7. Mai 2026, 
hatten wir, die 3. Klasse der Volks-
schule Weigelsdorf, einen tollen Lese-
abend zum Thema „Das Vamperl“. 
Das Buch wurde davor als Klassen-
lektüre begonnen zu lesen. Wir freu-
ten uns schon sehr darauf.

Am Anfang aßen wir gemeinsam 
Pizza. Danach gab es sechs span-
nende Stationen in der Schule. Bei 
einer Station durften wir Saft trinken, 
der wie „Gallenflüssigkeit“ aussah. 
Das war lustig und auch ein bisschen 
gruselig. In einer anderen Klasse 
mussten wir uns Zeichen merken.

Besonders aufregend war die 

Suche nach dem Vam-
perl. Frau Lizzi gab 
uns den Auftrag, das 
Vamperl zu finden. Mit 
Taschenlampen suchten 
wir draußen in der Dun-
kelheit und fanden das 
Vamperl schließlich bei 
der Gartenhütte.

Manche Stationen 
waren ein wenig gru-
selig, aber genau das 
machte so viel Spaß. 
Sogar ein Batman-Video 
schauten wir uns davor an.

Der Leseabend war für alle Kinder 
ein aufregendes Erlebnis und wir hat-
ten sehr viel Spaß zusammen.� ■

Spannender Leseabend in der Volksschule Weigelsdorf� Kinder der 3. Klasse VS Weigelsdorf

Waldabenteuer pur: Ein Vormittag im Zeichen der Natur� Doris Cerny/VS Unterwaltersdorf

Am 6. Mai 2026 verwandelte sich 
der Wald bei Hornstein in einen Ort 
voller Entdeckungen. 

Auf Einladung unseres Elternver-
eins begaben wir uns gemeinsam 
auf eine Reise durch den Walderleb-

nispark. Mit Hilfe 
von Winnie, dem 
Wildschwein und 
seinen tierischen 
Freunden erkun-
deten wir den 
Erlebnispfad. Lie-
bevoll gestaltete 
Schautafeln und 
lebensnahe Tier-
modelle weck-

ten die Neugier 
der Kinder und 
Begleitpersonen. 
Ausgestattet mit 
S u c h a u f t r ä g e n 
streiften wir mit 

offenen Augen durch das Unterholz, 
sammelten Zapfen, Eicheln, Moos 
und vieles mehr und lernten den Wald 
von einer ganz anderen Seite kennen. 

Es war ein herrlich erholsamer 
Vormittag an der frischen Luft, der uns 
noch lange in schöner Erinnerung blei-
ben wird. Ein herzliches Dankeschön 
gilt unserem Elternverein für die liebe-
volle Organisation dieser Wanderung!
� ■

Die Volksschule 
Unterwaltersdorf setzte 
sich in Bad Vöslau 
beim Sumsicup durch 
und ging als Bezirks-
sieger unter 20 teil-
nehmenden Schulen 
vom Platz. Die Grup-
penspiele wurden sou-
verän gewonnen und 
auch in den Finalspie-
len sah man überzeu-
gende Leistungen. Im 
Endspiel wurde Tees-

dorf im Strafstoßschießen besiegt.
Beim Qualifikationsturnier auf 

der Anlage des SC Ortmann für die 
Landesmeisterschaft gab es in der 
Gruppenphase wieder eine makellose 
Bilanz. In der Finalrunde konnte man 
gegen den späteren Sieger There-
sienfeld ein Unentschieden erreichen, 
das letzte Spiel gegen Leopoldsdorf 
ging leider verloren.

So beendeten die Unterwalters-
dorfer das Turnier auf dem ausge-
zeichneten dritten Platz.

Eine tolle Leistung!� ■

VS Unterwaltersdorf ist Bezirkssieger im Fußball-Sumsicup� Wolfgang Benesch

MUSTER
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Am Montagmorgen, dem 11. Mai 
2026 machten wir, die 4.Klasse der 
Volksschule Weigelsdorf, einen Aus-
flug nach Wien in den ersten Bezirk. 
Als erstes fuhren wir den Donauka-
nal entlang und bogen dann auf die 
Ringstraße ab. Das erste bekannte 
Gebäude, das wir sahen, war die 
berühmte Sternwarte Urania. Nach 
zehn Minuten erreichten wir den Hel-
denplatz, wo wir unsere erste Pause 
machten. Danach spazierten wir an 
der Spanischen Hofreitschule vor-
bei. Gegenüber lag die kaiserliche 
Schatzkammer. Auf dem Weg zum 
Stephansdom kamen wir an der Pest-
säule vorbei. Als wir am Stephans-
platz ankamen, bestiegen wir den 

343 Stufen hohen 
Südturm. Danach 
stiegen wir in die 
Tiefen des Ste-
phansdoms zu den 
Katakomben, wo 
wir Knochen und 
Gräber sahen. Als 
wir aufgeregt aus 
den Katakomben 
kamen, spazier-
ten wir ein kleines 
Stück und erreich-
ten dann die Magic 
History Tour TIME 
TRAVEL. Dort 
tauchten wir in 
eine längst vergangene Zeit ein. Im 
5D Kino erlebten wir die Zeit der Pest. 
Später besichtigen wir noch die Pest-

grube und einen Luftschutzbunker. 
Mit sehr viel Wissen und Aufregung 
kamen wir zurück.� ■

Auf nach Wien!� Marie Wagner und Emelie Novak (VS Weigelsdorf)

Ende April und Mitte Mai hieß es 
für die Kinder aus dem Hort Unter-
waltersdorf und Ebreichsdorf wieder 
„Raus aus dem Hortalltag und rein in 
die Natur“. Diesmal ging es nach Man-
nersdorf in den Naturpark Wüste. Das 
Wetter war an beiden Tagen traum-

haft sonnig für den Nachmittag im 
Freien und so konnten die Kinder 
die Zeit mit ihren Freunden in vol-
len Zügen genießen. Die Schönheit 
der Natur wurde entdeckt, die unter-
schiedlichsten Tiere, ob klein oder 
groß, beobachtet und nach einer 
kleinen Wanderung wurde gemüt-
lich gepicknickt, bevor es wieder 
retour zum Hort ging.

Die Horttage neigen sich dem 
Ende zu und Groß und Klein freuen 
sich schon auf einen aufregenden 
und zugleich entspannten Som-
mer. Auch dieses Jahr sind in den 
Sommerferien in der Betreuung 
wöchentlich zwei Ausflugstage zu 
unterschiedlichen Zielen geplant 
um den Kids einen Ausgleich zur 
Schule zu bieten, viel Neues zu erle-

ben und jeden einzelnen in vielen 
Bereichen zu stärken.� ■

Ausflug in die Mannersdorfer Wüste� Elke Matuella-Weber
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Die „Gesunde Jause“ in der Volks-
schule Unterwaltersdorf ist ein belieb-
tes Projekt des Elternvereins. Viermal 
im Jahr spürt man die freudige Auf-
regung, wenn man durch das Schul-
haus geht. Der Elternverein mit seinen 
aktiven Helferinnen und Helfer und 
Schülerinnen und Schüler kommen 
an diesem Tag zusammen und tau-
schen den Schulalltag gegen Gemüse 
schnippeln. Gemeinsam wird für die 
gesamte Schule ein ausgewogenes 
Frühstück gezaubert. Brote werden 
geschmiert und mit frischer Kresse 
verfeinert, frische Eier aus dem Ort 
geschält und das selbst gemachte 
Müsli portioniert. Als Frischekick gibt 
es Zitronenwasser. Ein Dank geht 
auch an die engagierten Eltern, die 
mit den selbst gemachten Obstspie-
ßen für die zusätzliche Vitaminbombe 

sorgen. Gemeinsam werden Projekte 
wie die „Gesunde Jause“ verwirklicht 
– ein Projekt, das schmeckt und ver-
bindet.� ■

Mit Liebe geschnippelt – frisch, regional und gemeinsam� Sabrina Pieber

Am 9. Mai öffnete die Musikschule 
ihre Türen für interessierte Besuche-
rinnen und Besucher und bot einen 
abwechslungsreichen Einblick in das 
musikalische Schaffen des Musik-
schulverbandes Fischa-Leitharegion. 
Zahlreiche Gäste nutzten die Gele-
genheit, die Vielfalt des Unterrichtsan-
gebots sowie das Können der Schü-
lerinnen und Schüler kennenzulernen.

Ein besonderes Highlight waren 
die kleinen Konzerte im Innenhof 
der Musikschule, die zu jeder vollen 
Stunde stattfanden. Verschiedenste 
Ensembles sorgten dabei für musika-
lische Unterhaltung und begeisterten 
das Publikum mit einem bunten Pro-
gramm.

Den feierlichen Auftakt gestal-
tete der Kinderchor unter der Leitung 

von Nicole Kucher. 
Begleitet von der 
Lehrerband präsen-
tierten die jungen 
Sängerinnen und 
Sänger ein eigens 
getextetes Lied für 
den Musikschulver-
band Fischa-Leitha-
region, das großen 
Applaus erhielt.

Die Musik-
schule durfte sich 
außerdem über 

den Besuch zahlreicher Ehrengäste 
freuen, darunter Bürgermeister Abg. 
z. NR Wolfgang Kocevar, Vizebgm. 
Christian Pusch, Obmann des Musik-
schulverbands Dietmar Posch, Stadt-
rätin Birgit Reininger sowie GR Micha-
ela Burger, Maria Sordje und Hans 
Hochwarter.

Auch für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt: Mit kleinen Snacks 
und Erfrischungen konnten sich die 
Besucherinnen und Besucher zwi-
schendurch stärken und den Tag in 
gemütlicher Atmo-
sphäre genießen.

Der Tag der 
offenen Tür war 
somit ein voller 
Erfolg und zeigte 
einmal mehr, welch 

wichtigen Beitrag die Musikschule für 
das kulturelle Leben in der Region 
leistet.

� Mag. Birgit Kölbl ■

Musik verbindet – Tag der offenen Tür begeisterte zahlreiche Besucher

Terminvorschau: Abschlusskonzert

26. Juni 2026 - 18.00 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf

ii
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Am Freitag, den 8. Mai 2026 bot 
das Don Bosco-Gymnasium den 
Schülerinnen und Schülern auch in 
diesem Jahr die Möglichkeit, ihr Talent 
auf der Bühne einem großen Publi-
kum zu zeigen.

180 Kinder präsentierten ihr Kön-
nen vor ca. 350 Gästen im Rahmen 
von Großbeiträgen des Chors und 
Orchesters, im Rahmen der Musik-
klassen, instrumentalen Solobei-
trägen oder in völlig selbstständig 
organisierten Tanzperfomances bzw. 
Turndarbietungen. Auch nicht Musik-
klassen hatten tolle Beiträge.

Die Gesamtorganisation des 

Events lag auch 
dieses Jahr bei 
Prof. Marcus 
Pokorny, die Lei-
tung der Technik bei 
Prof. Stefan From-
wald, während Prof. 
Beatrix Dillmann am 
Klavier begleitete 
bzw. ihre Schüle-
rinnen und Schü-
ler zu den Klängen 
von Major Tom mit 
einer selbstgestal-
teten Rakete auf der Bühne agieren 
ließ. Ebenso wurde das Publikum von 

der Interpretation 
dreier Nummern 
aus dem Musical 
„Hamilton“ mitge-
rissen.

Begeistert ver-
folgten die Gäste 
nicht nur die musi-
kalischen Darbie-
tungen, sondern 

auch den Auftritt einer professionellen 
Tänzerin unter den Kindern.

Insgesamt eine tolle Schau an 
Vielfältigkeit zeigen sich die Orga-
nisatoren begeistert und wünschen 
sich, dass noch mehr Talente aus 
den verschiedensten künstlerischen 
und sportlichen Bereichen wagen, 
die Bretter, die die Welt bedeuten, 
im Rahmen dieses wiederkehrenden 
Events zu betreten.� ■

„Unsere Schule hat Talent“ – Das Event 2026� S. Lou-Schneider

MUSTER
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Steirische Lebensfreude bei Bilderbuchwetter in Ebreichsdorf�

Bestes Frühlingswetter, volle 
Tische und ausgelassene Stimmung: 
Die „Steirischen Tage“ am Marktplatzl 
in Ebreichsdorf zeigten sich heuer 
von ihrer schönsten Seite. Zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher 

genossen regionale 
Schmankerl, edle 
Tropfen und steiri-
sche Klänge.

Bei der Eröff-
nung am Samstag, 
den 25. April zeigte 
sich Bürgermeister 
Abg. z. NR Wolf-
gang Kocevar sehr 
erfreut über den 
großen Zuspruch: 
„Die Steirischen 
Tage bringen die 
Vielfalt und Lebens-
freude der Steier-
mark direkt zu uns 
nach Ebreichsdorf. 
Kulinarik, Musik und 

Begegnung – genau diese Mischung 
macht unsere Märkte so besonders.“

Von herzhaften Klassikern wie 
Gulasch, Spanferkel und Käsekrainer 
bis hin zu süßen Spezialitäten, Säften 
und steirischen Weinen reichte das 

Angebot der Aussteller. Für die pas-
sende Stimmung sorgte am Samstag-
nachmittag „Styria Consort“.

Auch Kultur-Stadtrat Salih Derinyol 
betonte den Wert der Veranstaltung: 
„Solche Feste schaffen Begegnung 
und Lebensqualität. Es freut mich 
besonders, dass so viele Menschen 
das Angebot annehmen und gemein-
sam genießen.“� ■

Fluss-Radeln in Ebreichsdorf: Entdeckungstour vom Sattel aus� Ingrid Ilk

Im Rahmen des Museumsfrüh-
lings startete das Heimatmuseum 
Ebreichsdorf am 2. Mai mit einer 
Fluss-Radwanderung in die neue 
Museumssaison.

Den erfahrenen Guides – Gerhard 
Pobenberger, Obmann Stellvertre-
ter des Heimatmuseums und Ingrid 
Ahorn, Naturvermittlerin und Kräuter-
pädagogin – schlossen sich mehr als 
30 Personen an.

Bei bestem Ausflugswetter wurden 
die zahlreichen Flüsse der Gemeinde 
erkundet und ein „Schwabbrückl“ 

besucht, an dem die 
Frauen früher die 
Wäsche schwemm-
ten.

Der Ursprung 
des Kalten Ganges 
und ein verträum-
ter Garten mitten im 
Ortszentrum standen 
ebenfalls auf dem 
Programm wie ver-
steckte Oasen und 
unbekannte Ecken 
unserer Stadt.

Mi t t lerwei le 
sind die Rad-
w a n d e r u n g e n 
ein Fixpunkt im 

Veranstaltungskalender des Heimat-
museums Ebreichsdorf geworden, da 
das Interesse Ebreichsdorf auf dem 
Fahrrad zu entdecken groß ist.� ■

DAS SPÖ FRAUEN-TEAM EBREICHSDORF
UND DIE VOLKSHILFE LADEN EIN IN‘s

SENIORENCAFÉ
Seniorenwohnhausanlage Ebreichsdorf, Haltgasse 3

UNSERE NÄCHSTEN VERANSTALTUNGEN
FINDEN JEDEN 3. oder 4. DIENSTAG IM MONAT STATT

von 14 - 17 UHR
	 16. Juni 2026 	 15. Sept. 2026
	 20. Oktober 2026	 17. Nov. 2026

Kartenspiel-Nachmittag
jeden Mittwoch ab 13.00 Uhr
im Sportzentrum Weigelsdorf
Wer Interesse zeigt am Kartenspielen,
soll sich bei Obfrau Rosemarie Berger,
unter 0650/7430660 melden, oder einfach vorbeischauen!

Pensionisten Ebreichsdorf
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Neuer 2. Kommandant Stellvertreter bei der FF Unterwaltersdorf�
Jedes Jahr feiern wir Anfang Mai 

bei der FF Unterwaltersdorf den Hei-
ligen Florian, den Schutzpatron der 
Feuerwehr. Daher versammelten wir 
uns am 9. Mai am Hauptplatz, um 
dann gemeinsam in die Kirche einzu-
ziehen. Nach einem stimmungsvol-
len Gottesdienst von Pfarrmoderator 
Mag. Pawel Wojciga folgten Anspra-
chen, Angelobungen, Beförderungen 
und Ernennungen im Pfarrhof.

Unter anderem wurden drei neue 
Jugendmitglieder und drei aktive Mit-
glieder angelobt. Neben zahlreichen 
Beförderungen wurden auch die 
Zugs- und Gruppenkommandanten, 
die Fachchargen und Sachbearbeiter 
für die kommende Funktionsperiode 
ernannt.

Unserem bisherigen 2. Kom-
mandant Stellvertreter OBI Robert 

Jungmeister wurde 
der Ehrendienstgrad 
Ehrenoberb rand in -
spektor verliehen. 
Lieber Robert, vielen 
Dank für deinen uner-
müdlichen Einsatz in 
den letzten Jahren.

Unser ehemaliger 
Leiter des Verwaltungs-
dienstes und Bezirks-
verwalter EVI Josef 
Schrammel wurde im 
Zuge der Florianifeier 
in den Reservestand überstellt. Lieber 
Josef, auch dir möchten wir für deinen 
Einsatz für die Feuerwehr Unterwal-
tersdorf herzlich danken und freuen 
uns sehr, dass du uns als Archivar und 
Chronist noch weiter erhalten bleibst.

Im Anschluss daran folgte noch 

die Wahl des zweiten Kommandant 
Stellvertreters. Hier konnte Marco 
Stephan mit einer überzeugenden 
Mehrheit die Wahl für sich entschei-
den. Lieber Marco, vielen Dank für 
deine Bereitschaft und alles Gute für 
die kommende Funktionsperiode.� ■

Generalversammlung des ÖKB Ortsverband Unterwaltersdorf� Mathias Hacker

Der Österreichische Kamerad-
schaftsbund, Ortsverband Unterwal-
tersdorf, hielt am Freitag, dem 24. 
April 2026, um 18.00 Uhr im Gast-
haus Platzl seine Generalversamm-
lung ab. Nach Eröffnung, Begrüßung 
und einem stillen Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder und Mitglie-
der der Blaulicht Organisationen wur-
den die Berichte des Obmanns, des 
Kassiers sowie der Kassenprüfer vor-
getragen. Im Jahr 2025 gab es einige 
Aktivitäten. Der Ausflug nach Maria-
zell, der für alle Interessierten offen 
war. Die Ausrückung am 1. Novem-
ber sowie die Sammlung für das 
Schwarze Kreuz. Besuche, Jubiläen 
und Treffen mit anderen Ortsgruppen 
fanden ebenfalls regelmäßig statt.

Im weiteren Verlauf der Tagesord-
nung wurde der Vorstand einstimmig 
entlastet.

Im Rahmen der anschließen-
den Neuwahlen wurde der gesamte 
Vorstand in seinen Ämtern bestä-
tigt: Obmann Werner Hohenegger, 
Obmannstellvertreter Helmut Pötsch, 
Schriftführer Heinrich Niessler, Kas-
sier Mathias Hacker sowie die Bei-

räte Alex Nemeth und 
Andreas Schaden. Der 
Obmann dankte allen 
Mitgliedern für ihr Enga-
gement, Bürgermeister 
Abg. z. NR Wolfgang 
Kocevar für den Besuch 
und schloss die Ver-
sammlung.� ■

www.ebreichsdorf.gv.at 
Ihre Stadt im Internet
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Bike-Festival brachte Action und Begeisterung nach Ebreichsdorf

Am 9. Mai stand die Spielwiese 
Piestingau ganz im Zeichen des 
Fahrradsports: Beim Bike Festival 
Ebreichsdorf erwartete die Besuche-
rinnen und Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Shows, 
Technikparcours, Rennen und zahl-
reichen Ausstellern rund ums Thema 
Bike und Zubehör.

Besonders die spektakulären Bag 
Jump Freestyle Shows der Sport-
union-ETG Sektion Bike sowie die 
Trialshows von Andreas Huber sorg-
ten für staunende Gesichter. Auch der 
Technikparcours der Naturfreunde 
Ebreichsdorf und die Verkehrserzie-
hung der Radlobby Ebreichsdorf wur-

den von vielen Kindern 
und Jugendlichen 
begeistert genutzt.

Beim Parcours-
Rennen konnten sich 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer in meh-
reren Altersklassen 
messen – erstmals mit 
eigener Wertung für 
Laufräder – ehe am 
Abend die Siegereh-

rung mit tollen Preisen stattfand. 
Neben den sportlichen Programm-

punkten präsen-
tierten zahlreiche 
Aussteller, wie der 
Bikeshop Kreuzer, 
Cyclingbear, Fami-
lyBikes Lastenrä-
der, Radsam, Sus-
pension-Express, 
Use-E l i t eb i kes , 
Pedalsurfer und 
Infostände von 
MoMa NÖ, ARBÖ 
Radclub Trumau, 
Neuheiten und 
Informationen rund 

um Fahrrä-
der, Sicherheit und Mobilität.

Bürgermeister Abg. z. NR 
Wolfgang Kocevar zeigte sich 
erfreut über die gelungene 
Veranstaltung: „Es freut mich 
besonders, dass wir mit dem 
Bike Festival ein Angebot 
schaffen konnten, das Bewe-
gung, Spaß und Gemeinschaft 
verbindet. Die vielen begeis-
terten Kinder, Jugendlichen 
und Familien haben gezeigt, 
wie groß das Interesse am 

Radfahren in Ebreichsdorf ist. Ein 
großes Dankeschön gilt allen Ver-
einen, Partnern und Mitwirkenden, die 
dieses Fest möglich gemacht haben.“

Auch Verkehrs-Stadträtin Claudia 
Dallinger betonte den Mehrwert der 
Veranstaltung: „Gerade für Kinder und 
Familien ist es wichtig, Sicherheit am 
Fahrrad spielerisch zu erlernen und 
gleichzeitig Freude an Bewegung zu 
vermitteln. Das Bike Festival verbin-
det genau diese beiden Aspekte auf 
besonders schöne Weise.“� ■

Der Adler ist auf seinen Platz gelandet
Nach Abriss des alten Krieger-

denkmals in Ebreichsdorf ca. 2000 
wurde ein neues Kriegerdenkmal auf-
gebaut ohne den Adler. Er war nach-
her unauffindbar. 

Der Adler wurde von jemanden 
des Klärwerks im Heimatmuseum 
abgegeben und seitdem unentdeckt 
am Dachboden des Heimatmuseums 
gelagert und durch Zufall im Jahr 
2014 entdeckt.

Es verstrichen Jahre bis der Adler 

2026 wieder auf seinen Platz landete. 
In Zusammenarbeit mit dem Kame-
radschaftsbund, dem Heimatmuseum 
und im besonderem Stadtrat Wolf-
gang Toth wurde er nun durch fach-
gerechte Montage unseres Bauhofes 
auf das Denkmal montiert.

Herzlichen Dank auch an Gemein-
derätin Helene Hamberger und Bau-
hofleiter Michael Ditzer.

� Kameradschaftsbund Weigelsdorf ■
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Am 2. Mai lud die Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf wieder zur traditionel-
len Muttertagsfeier ins s‘Platzl nach 
Unterwaltersdorf ein. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher folgten 
der Einladung und verbrachten einen 
gemütlichen Nachmittag im Zeichen 
der Wertschätzung für alle Mütter.

Die Kinderfreunde sorgten mit 
einem Blumenstock für jede Mutter 
für eine liebevolle Geste der Aner-
kennung und Dankes für ihre tägli-

che Fürsorge. Otto 
Strauss und zwei 
Musikkollegen sorg-
ten für schwung-
volle Klänge. Auch 
die persönliche 
Bewirtung durch die 
Gemeindevertre -

terinnen und -ver-
treter trug zu einer 
vergnüglichen und 
fröhlichen Atmo-

sphäre bei.
Bürgermeister Abg. z. NR Wolf-

gang Kocevar betonte in seiner 
Ansprache: „Mütter leisten jeden Tag 

Unglaubliches. Mit dieser Feier möch-
ten wir ihnen ganz bewusst ‚Danke‘ 
sagen und ihre wichtige Rolle in unse-
rer Gesellschaft würdigen.“

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
freut sich, mit dieser Veranstaltung 
jedes Jahr ein Zeichen der Anerken-
nung und des Dankes zu setzen.� ■

www.ebreichsdorf.gv.at

Herzliche Muttertagsfeier im s‘Platzl Unterwaltersdorf�

Unser Wanderfrühling im April� Peter Pruckmoser

Der April lockte uns mit milden 
Temperaturen und der erwachenden 
Natur ins Freie, wo wir zahlreiche 
abwechslungsreiche Touren erlebten. 

Den Auftakt machte der Panora-
maweg in Markt Piesting. Vom Markt-
platz aus wanderten wir entlang des 
Flusses nach Wöllersdorf und stie-
gen zum Höhlturm sowie der beein-
druckenden Höhle hinauf. Auf dem 
Panoramaweg genossen wir herrliche 
Ausblicke, bevor uns der Weg durch 
Föhrenwälder über den Henninger 
zurück nach Piesting führte. 

Die nächste Tour ging von Bad 
Fischau auf den Größenberg. Vom 
Thermenbad aus wanderten wir über 
den Blumberg zur Waldandacht und 
weiter durch Föhrenwälder zum Gip-
fel. Dort bot sich uns ein wunderschö-
ner Ausblick auf den Schneeberg und 
die Hohe Wand. Zur Stärkung lud uns 
das Haus Eisenstein ein, bevor wir 
zum Ausgangspunkt zurückkehrten. 

Bei unserer diesjährigen ersten 
Wochenendwanderung begaben wir 
uns von Hirtenberg zum Guglzipf. 
Der Weg verlief durch frühlingshafte 
Mischwälder, vorbei am Golfclub 

Enzesfeld bis zum 
Saurerkreuz. Nach 
einer gemütlichen 
Einkehr in der Wald-
hütte führte uns der 
Rückweg vorbei an 
der Eisstallhöhle 
wieder zurück nach 
Hirtenberg. 

Die vorletzte 
Wanderung im April 
startete in Peters-
baumgarten. Über 
den Kegelgraben erreichten wir Kie-
negg und stiegen weiter zum Gipfel-
kreuz Windhöh auf den Windhagberg 
auf. Die Strecke bietet fantastische 
Fernsichten über die Bucklige Welt.

Zum Monatsabschluss wanderten 
wir von Kaumberg zur Araburg. Über 
die Bramerhöhe und den Gerichtsberg 
gelangten wir zu dem mittelalterlichen 
Gemäuer, wo wir im Burgstüberl ein-
kehrten. Besonders beeindruckend 
war die Glocke vor der Burg, die wir 
ohrenbetäubend zum Läuten brach-
ten, bevor wir den Heimweg antraten. 

Wenn Sie mehr über unsere Wan-
derungen wissen wollen, besuchen 

Sie uns gerne auf der Homepage der 
Naturfreunde Ebreichsdorf unter:
https://ebreichsdorf.naturfreunde.at/
ueber-uns/ebreichsdorf/wandern/� ■

Ortsgruppe Weigelsdorf

gratuliert im Juni
Frau Theresia Plass
zum 90. Geburtstag.
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Behindertenverband „Wir bewegen“� Elisabeth Clauberg

Unser Frühjahrsausflug führte uns 
in den wunderschönen Seewinkel. Als 
erste Station hatten wir eine interes-
sante Betriebsführung bei der Bäcke-
rei Nagelreiter in Neusiedl am See.

Nach der Führung bekam jeder 
Teilnehmer ein gut gefülltes Sackerl 
mit köstlichen Schmankerln.

Im Anschluss wurden wir im Res-
taurant Naglreiter mit einem wunder-
baren Mittagessen verwöhnt.

Nach einem kurzen Abstecher 

nach Podersdorf 
führte unser Weg 
weiter zum Alpaka-
hof Pinetz in Frau-
enkirchen, wo wir 
viel Wissenswer-
tes über Alpakas 
erfahren haben.

Ein schöner Tag 
ging zu Ende und 
wir traten unsere 
Heimreise an.� ■

Fahrt mit der Mariazellerbahn� Karl Heinz Stock

Bei schönem Wetter fuh-
ren wir mit dem Bus nach St. 
Pölten. Weiter ging die Fahrt 
mit der Mariazellerbahn und 
der „Himmelstreppe“ nach 
Mariazell. 

Nach ca. 2-stündiger 
Fahrt erreichten wir unser 
Ziel, wo wir dann das Mittag-
essen eingenommen haben. 

Den Nachmittag hatten 
wir frei zur Verfügung. Am 
späteren Nachmittag wurde 
die Heimreise angetreten. 

Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum 
Geburtstag im Juni:

Fr. Hildegard Petlach � 76 Jahre 
Fr. Annemarie Krikawa � 77 Jahre 
Hr Eduard Schuster � 79 Jahre 
Fr Ilse Mušalek � 80 Jahre 
Hr. Harald Gutmann � 81 Jahre 
Fr Gertrude Denes � 83 Jahre 
Hr Werner Bender � 86 Jahre 
Fr Elfriede Wieselmayer� 89 Jahre 
Fr Hildegard Novak � 92 Jahre
� ■

10 Jahre „Juwelier Eduard“ – glanzvolle Jubiläumfeier� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Mit viel Stimmung und einem 
abwechslungsreichen Programm fei-
erte „Juwelier Eduard“ sein 10-jähri-
ges Bestehen in der Wiener Straße 
in Ebreichsdorf. Zahlreiche Gäste, 
Stammkundinnen und -kunden sowie 

Wegbegleiter nutzten 
die Gelegenheit, um 
gemeinsam auf ein 
erfolgreiches Jahr-
zehnt anzustoßen.

Inhaber Jack Yal-
cin und sein Team 
begrüßten die Besu-
cher persönlich und 
bedankten sich für 
die langjährige Treue. 
Neben kulinari-
schen Köstlichkeiten 
und musikalischer 
Umrahmung durch 
einen DJ sorgten vor 
allem unterhaltsame 

Programmpunkte für Begeisterung: 
beim Glücksrad gab es attraktive 
Preise zu gewinnen. Ein besonde-
res Highlight war der „Buzzer“ – wer 
es schaffte, exakt zehn Sekunden zu 
stoppen, durfte sich über einen ech-

ten Goldbarren freuen und der Erlös 
der Spenden ging an die Kinderkrebs-
hilfe St. Anna Kinderspital.

Mit einer gelungenen Mischung 
aus edlem Schmuck, modernen 
Designs und hochwertigen Uhren 
trifft „Juwelier Eduard“ seit Jahren 
den Geschmack seiner Kundinnen 
und Kunden – es findet sich für jeden 
Anlass das passende Lieblingsstück, 
auf Wunsch auch maßgefertigt und 
ganz persönlich gestaltet. Abgerundet 
wird das Angebot durch ein umfassen-
des Reparatur- und Wartungsservice.

Auch Bürgermeister Abg. z. NR 
Wolfgang Kocevar gratulierte per-
sönlich zum Jubiläum: „Wenn ein 
Betrieb zehn Jahre lang so erfolgreich 
besteht, ist das kein Zufall, sondern 
das Ergebnis von Qualität, Verläss-
lichkeit und echter Nähe zu den Men-
schen – ein Gewinn für Ebreichsdorf.“
� ■
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Das Frühjahrstreffen führte uns 
heuer nach Albena. Inkludiert waren 
Ausflüge nach „Varna – auf den Spu-
ren der Zeit“ und „Das ursprüngliche 
Bulgarien – zu Gast in einem Dorf“ 
sowie eine kleine Bootsfahrt.

Die fakultativen Ausflüge führten 
uns nach Baltschik mit einem traum-
haften botanischen Universitätsgar-
ten, wo das Sommerhaus der ehema-
ligen rumänischen Königin Maria liegt.

Weiters sahen wir Nessebar, das 
UNESCO-Weltkulturerbe an der 

S c h w a r z m e e r -
küste. Die Mini-
kreuzfahrt wurde 
leider auf Grund 
des starken Stur-
mes abgesagt.

Daher fuhren 
wir mit dem Bus 
auf das Kap Kalia-
kra, wo wir norma-
lerweise mit dem 
Boot gefahren 
wären.

Unsere Mut-
ter- und Vatertags-
feier wurde dies-
mal im s`Platzl mit 
unseren GR Maria 
Sordje, GR Alfred 
Bruzek und GR 
Hans Hochwarter 
gefeiert.� ■

VIER SIND STADT

Frühjahrstreffen in Albena-Bulgarien� Christa Spadt
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Mit einer gemeinsamen Spenden-
aktion haben der Lions Club Ebreichs-
dorf und Billa Plus erneut ein starkes 
Zeichen für gelebte Solidarität gesetzt. 
Ziel der Initiative war es, Lebensmit-
tel und Hygieneartikel für bedürftige 
Menschen in der Region zu sammeln.

Zahlreiche Kundinnen und Kun-
den folgten dem Aufruf und legten 
bei ihrem täglichen Einkauf zusätzlich 
haltbare Lebensmittel und Produkte 
des täglichen Bedarfs in ihre Ein-
kaufswägen. Die gesammelten Spen-
den wurden im Anschluss an den 
Sozialmarkt des Samariterbundes in 
Ebreichsdorf – den SamMa – über-
geben.

Der SamMa wurde im 
Jahr 2019 eröffnet und 
hat sich seither als wichti-
ger Anlaufpunkt für sozial 
schwächer gestellte Men-
schen etabliert. „Direkte 
Hilfe in unserer Heimat-
region zu leisten ist unser 
Ziel. Es freut uns sehr, 
dass wir vielen bedürftigen 
Menschen mit unserem 
Einsatz und der Unterstüt-
zung der Kundinnen und 
Kunden von Billa Plus helfen können“, 
betont Lions-Projektleiter Andreas 
Tögel. „Es freut mich sehr, dass wir 
vielen hilfsbedürftigen Menschen in 

unserer Region 
helfen können. 
Wir tragen sozi-
ale Verantwor-
tung, und mein 
Respekt gilt allen 
helfenden Hän-
den des SamMa 
Ebreichsdorf“, so 
Christian Nemec 
vom Lions Club 
Ebreichsdorf.

„Wir bedan-

ken uns beim Lions Club Ebreichsdorf 
und bei Billa Plus für die Aktion sowie 
die Unterstützung dabei, unsere Kun-
dinnen und Kunden im Sozialmarkt 
mit den notwendigsten Grundproduk-
ten und Lebensmitteln zu versorgen. 
Die gespendeten Hygieneartikeln und 
haltbaren Lebensmittel werden an die 
Kunden in den nächsten Tagen kos-
tenlos verschenkt, erklärt Samariter-
bund-Geschäftsführer Ralph Ebhart.

Mit Aktionen wie dieser wird nicht 
nur konkrete Hilfe geleistet, sondern 
auch das Bewusstsein für die Heraus-
forderungen vieler Menschen im All-
tag gestärkt.� ■

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Unterstützung für den Sozialmarkt des Samariterbundes� Samariterbund NÖ

Schulschach 2026 in der VS Ebreichsdorf� Johann Ebner

Am 15.4.2026 fand unser, von den 
Kindern herbeigesehntes, internes 
Schulschachturnier in der Volksschule 
Ebreichsdorf statt. Es ging um den 
begehrten Titel des Schulschachsie-
gers 2026! Zwölf Kinder fanden sich 
pünktlich um 14 Uhr in der Schule 
ein, um ihr erstes Schachturnier zu 
bestreiten und den Schulschachsie-
ger 2026 zu küren.

Gespielt wurden fünf 
Runden (jedes Kind 
spielte 5 Partien) in 90 
Minuten. Auch wenn die 
Anspannung zu spüren 
war, so war die Stimmung 
gut. Die Kinder selbst 
nannten meist Ferdinand 
und Atakan als ihre Favo-
riten für den Turniersieg. 

Es zeichnete sich 
bald ab, dass 
die Partien sehr 
ausgeglichen und spannend 
verliefen. Stets fair und vol-
ler Konzentration waren alle 
Kinder bei der Sache. Nach 
fünf umkämpften Runden 
wurden natürlich auch die 
Sieger gekürt. Wie knapp das 
Ergebnis nun tatsächlich war, 

zeigt sich daran, dass vor der letzten 
entscheidenden Runde noch fünf Kin-
der die Chance auf den Sieg hatten. 

Frau Direktor Unger überreichte 
den stolzen Siegern ihre Preise, doch 
schlussendlich hatten alle viel Spaß 
und auch viel gelernt. Somit gab es 
nur Sieger.� ■

www.ebreichsdorf.gv.at
Ihre Stadt im Internet
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Juwelen-Hochzeit
Emilie und Josef Halper, Ebreichsdorf
Diamante Hochzeit
Gabriela und Hans Höhle, Unterwaltersdorf
Ritta und Gottfried Wallner, Ebreichsdorf

Goldene Hochzeit
Eleonore und Gerhard Ludwig, Unterwaltersdorf
Waltraud und Rudolf Vogl, Ebreichsdorf
Elfriede und Egon Westhoff, Ebreichsdorf

www.ebreichsdorf.gv.at
Ihre Stadt im Internet

Herzliche Glückwünsche
an unsere Jubilare im Juni 2026

97 Jahre
Pauline Jarosch, Weigelsdorf
95 Jahre
Hildegard Jahn, Unterwaltersdorf
Herta Neuhauser, Schranawand
92 Jahre
Hildegard Novak, Ebreichsdorf

91 Jahre
Hilda Ehrenhofer, Ebreichsdorf
Reinhard Schaar, Ebreichsdorf
90 Jahre
Theresia Plass, Weigelsdorf

80 Jahre
Ilse Mušalek, Ebreichsdorf
Christine Ofner, Weigelsdorf
Romana Plischek, Weigelsdorf
Josef Szivacz, Weigelsdorf
Waltraud Wenk, Ebreichsdorf 

Beim Jubilars-Empfang des zwei-
ten Quartals lud Bürgermeister Abg. 
z. NR Wolfgang Kocevar die Geburts-
tags- und Hochzeitsjubilare der Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf in den Stadt-
saal des Rathauses ein. In herzlicher 
und geselliger Atmosphäre wurde 
gemeinsam gefeiert, gratuliert und auf 
viele besondere Lebenswege ange-
stoßen.

Geehrt wurden zahlreiche 
Geburtstagsjubilarinnen und -jubilare 
ab dem 80. Lebensjahr, darunter auch 
mehrere über 90-Jährige sowie eine 
97-jährige Jubilarin. Ebenso standen 
mehrere Ehepaare im Mittelpunkt, 
die auf jahrzehntelange gemeinsame 
Lebenswege zurückblicken können – 
von der Goldenen Hochzeit bis hin zur 
Eisernen Hochzeit.

Ein ganz besonderer Moment des 
Nachmittags war die Ehrung des Ehe-
paares Emilie und Josef Halper, das 
heuer bereits die beeindruckende 
Juwelene Hochzeit mit 72,5 gemein-
samen Ehejahren feiern darf – ein 

außergewöhn l i -
ches Jubiläum vol-
ler gemeinsamer 
Erinnerungen und 
gelebtem Zusam-
menhalt.

Bei Kaffee, 
Brötchen und vie-
len persönlichen 
Gesprächen blieb 
ausreichend Zeit 
für schöne Erin-
nerungen und 
g e m e i n s a m e 
Geschichten. Bür-
germeister Abg. 
z. NR Wolfgang 
Kocevar betonte 
in seiner Anspra-
che: „Diese Feiern 
zeigen, wie viel 
Lebenserfahrung, 
Z u s a m m e n h a l t 
und Herz in unse-
rer Stadt zuhause 
sind. Diese 
Lebensgeschich-
ten verdienen 
große Wertschät-
zung.“

Die Stadtge-
meinde Ebreichs-

dorf bedankt sich herzlich bei allen 
Jubilarinnen und Jubilaren für ihr 
Kommen und wünscht weiterhin 
Gesundheit, Freude und viele schöne 
gemeinsame Momente.� ■

Ein festlicher Nachmittag für Ebreichsdorfs Jubilare� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Finanzierung. Versicherung. Individuelle Strategien.
Ich unterstütze Sie dabei, die richtigen finanziellen Entscheidungen 

zu treffen – klar, verständlich und auf Sie abgestimmt.

Egal, ob es um Finanzierung oder Absicherung geht – 
gemeinsam finden wir die passende Lösung für Sie.

Kontaktieren Sie mich für Ihre persönliche Beratung.




